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16. Neuweiler Backhaushocketse
am 3.Oktober

von 11.00 – 18.00 Uhr
Auch in diesem Jahr findet die Backhaushocketse zu Gunsten der

Neuweiler Kinder- und Jugendbücherei statt.
Wir backen Zwiebel-, Kraut-, Flammkuchen und Pizza. Dazu gibt

es wieder neuen Wein, Bier vom Fass und alkoholfreie
Getränke, Kaffee und Kuchen.

Es freuen sich herzlich auf Ihr Kommen
Ihr Neuweiler Ortschaftsrat und das Bücherei-Team

Wir freuen uns sehr über alle Kuchenspenden.
Ab 11.00 Uhr können sie im Rathaus abgegeben werden.
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WER · WAS · WIE · WO · WANN
Sprechzeiten

Bürgermeister Wolfgang Lahl, nach Vereinbarung
Telefon (0 71 57) 12 90-40

Ortsvorsteher Thomas Müller
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorsteherin Silvia Bühler
Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung
Montag: 8.30 bis 15.00 Uhr
 durchgehend
Dienstag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Breitenstein
Dienstag 14.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.30 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 73

Ortsverwaltung Neuweiler
Dienstag, Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 74

Bürgertelefon
(0 71 57) 12 90-0

Flüchtlings-/Integrationsbeauftragte
Colleen Viehrig, Telefon (01 75) 5 77 99 48
E-Mail:  colleen.viehrig@weil-im-schoenbuch.de
Sprechstunden
Mittwoch: 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 bis 17.00 Uhr

Internet
http://www.weil-im-schoenbuch.de

Mail
bettina.feth@weil-im-schoenbuch.de

Forstrevier
Donnerstag 16.30 bis 18.00 Uhr
 Pforte Rathaus

Wertstoffhof

Weil im Schönbuch
Carl-Zeiss-Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63-15 50

Inhaltsverzeichnis Seite

Amtliche Bekanntmachungen ................................. 6

Gemeindeverwaltung informiert .............................. 9

Verschenkbörse ..................................................... 12 

SWA/Begegnungsstätte ........................................ 12

Schulen .................................................................. 13

Soziale Dienste .......................................................14

Kirchen ................................................................... 16

Vereine ................................................................... 22

Ärztliche Notfallpraxen
an den Wochenenden
Notfallpraxis Filder: Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden,
Telefon (07 11) 6 01 30 60

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ab 19.00 Uh
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr:

Wochenende/Feiertage: Freitagabend und
Vorfeiertag von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen:
Arthur-Gruber-Str. 70, Tel.: 116 117

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der  
Universitätsklinik Tübingen

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer (01806) 070711

Kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am  
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
So. 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen un-
ter der Telefonnummer (0711) 7877-722.

Notrufe

Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 
Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29-497

Strom/ENBW (08 00) 36 29-477

Gas/ENBW (08 00) 36 29-447

TV-Breitbandkabel/ (02 21) 
Unitymedia 46 61 91 00

Apothekenbereitschaft
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an-
gegebenen Tag um 8.30 Uhr morgens und 
endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. 

Außerhalb der gesetzlichen Ladenschluss-
zeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 
Euro.

27. September 2018
Linden-Apotheke Schönbuch, 
Hauptstr. 53, 
71093 Weil im Schönbuch,
Telefon (0 71 57) 6 16 09

Sophien-Apotheke Darmsheim, 
Dagersheimer Str. 17, 
71069 Sindelfi ngen (Darmsheim), 
Telefon (0 70 31) 67 13 30

28. September 2018
Waldburg-Apotheke, 
Postplatz 14, 
71032 Böblingen (Ost), 
Telefon (0 70 31) 2 50 43

29. September 2018
Apotheke am Eichle in Schönaich, 
Holzgerlinger Str. 3, 
71101 Schönaich,
Telefon (0 70 31) 4 14 97 77

Rotbühl-Apotheke Sindelfi ngen, 
Leonberger Str. 29, 
71063 Sindelfi ngen (Mitte),
Telefon (0 70 31) 7 08 20

30. September 2018
Apotheke 42 Böblingen, 
Poststr. 42, 
71032 Böblingen (Ost), 
Telefon (0 70 31) 20 43 60

1. Oktober 2018
Stern-Apotheke im Stern Center, 
Mercedesstr. 12, 
71063 Sindelfi ngen (Mitte),
Telefon (0 70 31) 87 85 00

2. Oktober 2018
Paracelsus-Apotheke Böblingen, 
Berliner Str. 28, 
71034 Böblingen (West),
Telefon (0 70 31) 22 73 33

3. Oktober 2018
Apotheke an der Schwabstraße, 
Schwabstr. 21, 
71032 Böblingen (Ost),
Telefon (0 70 31) 22 40 85
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Seniorenrundfahrt in die Landeshauptstadt Stuttgart
am 14. September 2018

103 Seniorinnen und Senioren konnte Bürgermeister Wolfgang Lahl zur alljährlichen Rundfahrt begrüßen.
Die Fahrt ging diesmal in die Landeshauptstadt Stuttgart, wo ein Teil eine eineinhalbstündige Rundfahrt mit
dem Bus oder eine Stadtführung zu Fuß unternahmen.
Beginn der Führung zu Fuß war im Alten Schloß. Es liegt im Zentrum Stuttgarts und geht auf eine
Wasserburg aus dem 10. Jahrhundert zurück. Es gehört mit der Stiftskirche zu den bestimmenden
Gebäuden am Schillerplatz. Weiter ging es auf den Stuttgarter Marktplatz. Er liegt unmittelbar vor dem
Stuttgarter Rathaus. Seine Ursprünge gehen zurück bis auf das Jahr 1304. Nach der Zerstörung im Zweiten
Weltkrieg wurde der Platz auf Bestreben des damaligen Oberbürgermeisters Arnulf Klett ohne den
Wiederaufbau historischer Bauten neu errichtet, was schon in den 1950ern kritisiert wurde. Abschluß war
dann auf dem Schloßplatz. Er besteht aus einer barocken Gartenanlage mit Brunnen und Musik-Pavillon. Im
Zentrum befindet sich eine 30 Meter hohe Jubiläumssäule mit einer Figur der Göttin Concordia aus dem Jahr
1841. Der Platz wurde 1977 anlässlich der Bundesgartenschau umgestaltet und blieb dann bis heute in
dieser Form erhalten.

Die Stadtrundfahrt mit dem Bus startete ebenfalls am Alten und Neuen Schloß, vorbei am Landesmuseum
Württemberg, in die Eberhardstraße, die früher die Stadtmauer war. Weiter ging die Fahrt in die Heilbronner
Straße, wobei man die Frischluftschneise in Stuttgart genau sehen konnte, man sagt Stuttgart ist die Stadt
zwischen Wald und Reben.Vorbei am Pragfriedhof bestaunten wir das neue Steigenberger Hotel Cloud No.
7. Ein besonderer Höhepunkt war der Halt bei der Villa Reitzenstein, wo man eine tolle Aussicht über die
Stadt geniessen konnte.

Danach machten wir eine Kaffeepause im Cafe Planie, welche unsere Seniorinnen und Senioren sehr
genossen haben. Um 17.30 Uhr wurde dann die Heimfahrt nach Weil im Schönbuch angetreten.
Nach einem schönen Nachmittag ging es zur Stärkung und zum gemütlichen Abschluss der
Seniorenrundfahrt ins Turnerheim.
Besonders bedanken wollen wir uns bei unserer Gemeindeschwester Waltraud Leonhardt und der
ehemaligen Gemeindeschwester Ursula Debri, Herrn Thomas Steinberger vom DRK für die Begleitung, bei
der Blumenstube Nuber für die gespendeten Blumen im Turnerheim sowie beim Verein Spaß an d´r Freid für
die Bewirtung.
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Einladung zum Weihejubiläum der   
Bruder-Klaus-Kirche Dettenhausen 

 
 

Der Erlös des Festes geht an das  
Schulprojekt e. P. Kpubu-Taragini/Kongo 

Sonntag, 30. September 2018: 
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Weihbischof Thomas 
Maria Renz 
Der Kirchenchor singt die Messe in E „Misericordias 
Domini“ von J. Rheinberger mit Orgelbegleitung von 
Edgar Heuberger. Leitung: Renate Schreiber-Gugel 
 
Anschließend Gemeindefest rund um die Bruder Klaus 
Kirche mit Kindern und Familien, mit Senioren und vielen 
Gästen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Kirche mit Kindern und Familien, mit Senioren und vielen 

am Freitag, den 05. Oktober 2018 
von 19 bis 22 Uhr im Haus der Musik 

Eingeladen sind alle, die Freude daran 
haben, die traditionellen Volkslieder in der 
Gemeinschaft zu singen, ohne sich dafür an 
einen Verein binden zu müssen. 
 
Für den „guten Ton“ sorgt Hans Krämer mit 
seiner Handharmonika und für die Getränke 
unser SuSa-Team! 
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Sophie Schuster Violine

          Amrei Walter Klavier

spielen Werke von

     L.v.Beethoven
    C.Franck
    J.Turina

Samstag, 6. Okt. 20 Uhr
Vorverkauf: Ortsbücherei Weil im Schönbuch

Eintritt: 12 €, Mitglieder 10 €, Schüler/Stud. 3 €

Kartenreservierung: 07157-129035
Abendkasse und Einlass ab 19 Uhr

Sonatenabend
Rathaus Weil im Schönbuch

Herbst- und Weinfest
am Sonntag, den 07. Oktober 2018

ab 14.30 Uhr

Wir würden uns freuen, Sie zu unserem
Herbst- und Weinfest begrüßen zu dürfen.

Verbringen Sie mit uns einen gemütlichen
Nachmittag. Wie immer ist für ihr leibliches

Wohl  bestens gesorgt.
Wir halten für Sie neuen Wein, Zwiebel- und

Kartoffelkuchen sowie Kaffee und Kuchen
bereit.

Für Unterhaltung sorgt ab ca. 15 Uhr
Herr Brugger aus Altdorf.

Wir nehmen gerne Kuchenspenden an.
Bitte melden Sie sich.  Telefon 67202

Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

in der Seniorenwohnanlage Seegärten
Hauptstraße 62; Tel.: 67202

Mittwochsgespräche

Abschied-Trauer-Trauernde

3 Themen mit denen wir unsere Gesprächsreihe fortsetzen.

10.10.2018 Abschied

Welche Abschiede prägen mein Leben?

(z.B. Krankheit, Pensionierung, Kinder)

Abschiede von geliebten Menschen

17.10.2018 Leben mit meiner Trauer

Wie integriere ich die Trauer in mein Leben?

24.10.2018 Trauernden begegnen

Was brauchen trauernde Menschen, was nicht?

An 3 Abenden ermöglichen wir allen Interessierten eine Annäherung an diese

Themen.

Wann: jeweils 19:30 Uhr

Wo: Seniorenwohnanlage „Seegärten“

Hauptstraße 62, 71093 Weil im Schönbuch

Info: Hospizgruppe Weil im Schönbuch

Charlotte Hollinger /Martina Sümnick

07031 / 777405 oder 0152 / 01735942

hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de

Teilnahme auch an einzelnen Abenden möglich.

Unkostenbeitrag: 5 € pro Termin

Literaturgesprächskreis
Eine offene Runde für Literaturliebhaber

zu ausgewählten Werken

„Das Feld“
von Robert Seethaler

Donnerstag, den 11.10.2018, um 19 Uhr

Wir freuen uns stets über neue Teilnehmer/innen,
wenn wir uns im Rathaus in Weil im Schönbuch

(kleiner Sitzungssaal, 1. Stock)
treffen und unsere Eindrücke

und Leseerfahrungen austauschen.

Veranstaltet vom
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Sozial- und   
Finanzausschusses
Die nächste Sitzung des Sozial- und Finanzaus-
schusses findet am Dienstag, 2. Oktober 2018, um 
19.30 Uhr im Bürgersaal des Rathauses statt.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Beratungs-
unterlagen liegen am 1. und 2. Oktober 2018 im Zim-
mer 1 aus.
Tagesordnung
Öffentlich
1. Änderung der Hauptsatzung (Vorberatung)
2. Bekanntgaben
3. Anfragen der Damen und Herren Gemeinderäte

Erläuterung zu TOP 1
In den beschließenden Ausschüssen des Gemein-
derats sollen mehr Vorberatungen stattfinden. Durch 
eine Änderung der Hauptsatzung soll die Aufgaben-
verteilung zwischen dem Bau-, Landwirtschafts- 
und Umweltausschuss und dem Sozial- und Finanz-
ausschuss angepasst werden.
Gez.
W. Lahl
Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche und nichtöffentliche Sit-
zung des Gemeinderates findet am Dienstag, 2. 
Oktober 2018, um 19.45 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses, statt. Bitte beachten Sie den späteren 
Sitzungsbeginn wegen der vorangehenden Sitzung 
des Sozial- und Finanzausschusses.

Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen.
Die Sitzungsunterlagen liegen am 1. und 2. Oktober 
2018 im Rathaus Weil im Schönbuch, Zimmer 12 
aus.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Bekanntmachungen aus nichtöffentlicher Sitzung
2. Bürgerfragestunde
3.  Flüchtlingsarbeit in der Gemeinde, Berichte des 

AK Weiler Flüchtlingshilfe und der Sozialbetreu-
ung,zugeladen Frau C. Viehrig und Vertretung des 
AK Flüchtlingshilfe

4.  Schulsekretariat der Gemeinschaftsschule – An-
trag der Schulleitung auf Erhöhung des Personal-
stands

5.  Schaffung eines verkehrsberuhigten Bereichs im 
Seetal

6. Bekanntgaben
7. Anfragen der Damen und Herren Gemeinderäte
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Erläuterungen zur Tagesordnung
TOP 2
Nach § 33 Abs. 4 der Gemeindeordnung können 
Einwohner und ihnen gleichgestellte Personen Fra-
gen zu Gemeindeangelegenheiten stellen. Zu den 
Fragen nimmt der Vorsitzende, also der Bürgermeis-
ter, Stellung.

TOP 3
Frau Colleen Viehrig aus dem Team des Integrati-
onsmanagements Schönbuchlichtung berichtet 
über ihre Aufgaben und über die aktuelle Situation 
der Flüchtlingsbetreuung in der Gemeinde. Der AK 
Flüchtlingsbetreuung wird aus seiner Arbeit berich-
ten.

TOP 4
Der Stellenschlüssel im Schulsekretariat der Ge-
meinschaftsschule ist seit Jahren unverändert und 
liegt unter dem Stand vergleichbarer Schulen. Der 
Gemeinderat berät über einen Erhöhungsantrag der 
Schulleitung.

TOP 5
Anwohner der Straße Seetal haben beantragt, dort 
einen verkehrsberuhigten Bereich einzurichten. Die 
Gemeindeverwaltung hat geprüft, ob die rechtlichen 
Voraussetzungen vorliegen und empfiehlt dem Ge-
meinderat die Schaffung eines verkehrsberuhigten 
Bereichs.
gez.
W. Lahl
Bürgermeister

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
und der Ortschaftsräte

Gemeinderat am 18. September 2018
In der letzten Sitzung beschloss der Gemeinde-
rat den Bebauungsplan für die 2. Erweiterung 
des Gewerbegebiets Lachental. Er legte die Rah-
menbedingungen für die Kommunalwahl 2019 
fest und erteilte weitere Aufträge zur Umrüstung 
des EDV-Netzes in der Gemeinschaftsschule. 
Außerdem standen das Ergebnis der Umfrage 
zum Mitteilungsblatt und mehrere Kostenfest-
stellungen auf der Tagesordnung.
Zu Beginn der Sitzung informierte Bürgermeister 
Wolfgang Lahl darüber, dass in der vorangegan-
genen nichtöffentlichen Sitzung die frei werdenden 
Stellen „Pädagogische Gesamtleitung der Kinder-

Im Rahmen der Krimibuchserie um die Apothekertochter Adelina
vermittelt die Autorin Themen wie Kräuterwissen, alte Hausmittel

und Behandlungen durch Hebamme und Medicus.

Freitag, 19. Oktober
um 20 Uhr

im Bürgersaal , Altes Rathaus Weil im Schönbuch

Kartenvorverkauf in der Ortsbücherei ab 21.09.

Eintritt: 8.- €

Ermäßigt 6.- €
(für Schüler, Studenten, Mitglieder des Kulturkreises oder Freundeskreises)

Eine Veranstaltung von:

Historische Sprechzimmerlesung
mit Petra Schier

Die Bücherei ist
am 2. Oktober
geschlossen

(Quelle: Volker Mühlenbruch / pixelio.de)

Der Rückgabekasten
ist vom 30.09. – 03.10.2018

geschlossen!

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-36
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betreuungsangebote“ und „Stellvertretende Amts-
leitung in der Finanzverwaltung“ besetzt wurden.
Bebauungsplan für die 2. Erweiterung des Gewerbe-
gebiets Lachental – Zwischen den Wiesen
Der Bürgermeister begrüßte zu dieser Beratung 
Herrn Manfred Metzger vom Büro mquadrat, der 
diese Baugebietserweiterung als Erschließungs-
träger begleitet und auch den Bebauungsplan be-
arbeitet hat. Nach einem lang andauernden Be-
bauungsplanverfahren, in dessen Verlauf mehrere 
Änderungen notwendig wurden, stehe nun der Sat-
zungsbeschluss zum Bebauungsplan an.
Herr Metzger verwies auf die umfassende Darstel-
lung der eingegangenen Anregungen und Beden-
ken und ging stichwortartig auf die Äußerungen der 
beteiligten Behörden ein. Er erläuterte im Detail die 
Stellungnahmen aus dem Landratsamt Böblingen 
(Baurecht, Immissionsschutz, Naturschutz, Wasser-
wirtschaft) und des Regierungspräsidiums Stuttgart 
zur Raumordnung und zur Denkmalpflege.
Für den Ausgleich der Eingriffe in die Ökologie sind 
450.000 Ökopunkte notwendig. Da im Ökokonto der 
Gemeinde 640.000 Ökopunkte enthalten sind, die 
durch bereits realisierte Maßnahmen, wie den Greif-
vogel-Erlebnispfad, die ökologische Aufwertung des 
Schaichhofsees und die Alt- und Totholzkonzeption 
eingebracht wurden, ist der Nachweis des ökologi-
schen Ausgleichs problemlos möglich.
Bürgermeister Wolfgang Lahl hob hervor, dass auf 
diese Weise durch bereits vollzogene, geplante und 
sinnvolle Maßnahmen der ökologische Ausgleich für 
ein wichtiges Vorhaben der Gemeinde möglich ist.
Herr Metzger hob hervor, dass an diesem Beispiel 
der Sinn eines Ökokontos besonders deutlich wird. 
Nachzuweisen ist, dass diese bereits im Ökokonto 
enthaltenen Punkte für den ökologischen Ausgleich 
in diesem Baugebiet verwendet werden, wofür ein 
städtebaulicher Vertrag notwendig ist. Dieser wurde 
dem Gemeinderat als Tischvorlage ausgegeben.
Herr Metzger erläuterte, dass die öffentliche Be-
kanntmachung des Satzungsbeschlusses zum 
Bebauungsplan erst dann erfolgen wird, wenn alle 
Eigentümer im Bebauungsplangebiet die Teilnahme 
am Umlegung und Erschließungsverfahren schrift-
lich bestätigt haben.

Künftiger Geltungsbereich des Bebauungsplans 
(nach der amtlichen Bekanntmachung)

Als besondere Maßnahmen in diesem Gewerbege-
biet steht die Versetzung der 110 KV-Leitung an. Au-
ßerdem müssen in einem kleineren Bereich südlich 
des Gewerbegebietes Rettungsgrabungen erfolgen, 
um die dortigen Bodendenkmäler zu sichern.
Bürgermeister Wolfgang Lahl ging ebenfalls noch 
auf den aktuell abgeschlossenen städtebaulichen 
Vertrag zwischen der Gemeinde und dem Landrat-
samt Böblingen ein, in dem die Anrechnung der drei 
Maßnahmen Greifvogel-Pfad, Sanierung Schaich-
hofsee sowie Alt- und Totholzkonzeption auf den 
ökologischen Ausgleich speziell für dieses Gebiet 

vereinbart wurde. Außerdem ging er darauf ein, dass 
für die Straßen in der Gewerbegebietserweiterung 
noch Straßennamen zu vergeben sind. Da die neuen 
Straßen direkt an vorhandene Straßen anschließen 
werden die bestehenden Straßennamen Ernst-Ab-
be-Straße und Carl-Zeiss-Straße übernommen.
Gemeinderat Hiller sprach an, dass durch dieses 
Baugebiet der mittlere Feldweg entfällt. Er regte an, 
im Süden des Gebiets einen schmalen Fußweg an-
zulegen, der nicht befestigt sein müsse.
Gemeinderat Breitling bedauerte, dass nicht wie frü-
her geplant eine direkte Verbindung zur Arthur-He-
cker-Straße möglich ist. Den sofortigen Ausgleich 
der ökologischen Eingriffe über das Ökokonto der 
Gemeinde begrüßte er. Aus seiner Sicht sollte es 
noch möglich sein, Stichwege für Rettungsfahrzeu-
ge anzulegen.
Zu dem vorgeschlagenen Fußweg erläuterte Herr 
Metzger, dass im Süden des Gebietes ein unbefes-
tigter Weg möglich ist, ebenso wie einige unbefes-
tigte Stellplätze. Dadurch soll die Kleingartenanlage 
Anlage zu Fuß erreichbar sein. Gemeinderätin Him-
melein regte an, diesen Weg fahrradtauglich zu ma-
chen.
Zum Thema Stichwege berichtete Herr Metzger, 
dass deren Anlage von den späteren Grundstück-
saufteilungen abhängig sein wird. Es sei leichter, 
später Stichwege anzulegen, als bereits jetzt durch 
die Anlage von Stichwegen unverrückbare Vorgaben 
für Grundstücksaufteilungen zu machen.
Zum Wegfall des direkten Anschlusses an die Art-
hur-Hecker-Straße erläuterte der Vorsitzende, dass 
für dessen Realisierung sehr umfangreiche Ret-
tungsgrabungen notwendig gewesen wären. Da-
durch wären die Erschließungskosten unwirtschaft-
lich geworden.
Gemeinderat Dauber fragte nach dem Zeitplan für 
das Gebiet. Ziel ist, im Oktober 2018 die schriftlichen 
Zusagen aller Eigentümer im Gebiet zu haben. An-
schließend kann der Bebauungsplan in Kraft gesetzt 
werden, worauf dann der Umlegungsplan erstellt 
werden kann. Sobald die Umlegung unanfechtbar ist 
können die Aufträge zur Verlegung der 110 KV-Lei-
tung und für die Rettungsgrabungen erteilt werden. 
Wann dann tatsächlich mit den Erschließungsarbei-
ten angefangen werden kann hängt davon ab, in 
welcher Jahreszeit man sich dann befindet.
Gemeinderätin Weiß erkundigte sich nach der An-
zahl der geplanten Gewerbeeinheiten. Diese Frage 
kann derzeit noch nicht beantwortet werden, so Herr 
Metzger weil die Grundstücksvergaben noch nicht 
erfolgt sind. Die Mindestgröße eines Gewerbegrund-
stücks beträgt jedoch 2.000 m². Der Bürgermeister 
ergänzte dazu, dass bei ihm bereits sehr viele Anfra-
gen von Gewerbetreibenden aus dem Ort und auch 
von außerhalb vorliegen. Er will mit der Vermarktung 
beginnen, sobald verlässlich feststeht, wann die Er-
schließungsarbeiten abgeschlossen sind.
Gemeinderat Hiller interessierte, ob auf den land-
wirtschaftlich genutzten Grundstücken noch einmal 
ausgesät werden kann. Das bejahte der Bürgermeis-
ter.
Gemeinderat Speidel erkundigte sich, ob es Bau-
verpflichtungen für die neuen Gewerbegrundstücke 
geben wird. Bürgermeister Wolfgang Lahl führte 
dazu aus, dass alle von der Gemeinde verkauften 
Grundstücke eine Bauverpflichtung haben. Bei den 
Privaten, die dort ein Grundstück zugeteilt erhalten, 
ist eine Bauverpflichtung nicht möglich.
Gemeinderätin Doktor Staber fragte, ob die Stra-
ßenbreiten so ausgelegt sind, dass dort auch LKWs 
parken können. Dies bestätigte der Planer. Eine von 
Gemeinderat Dauber angefragte Prognose zur Zu-
nahme des Verkehrs ist nicht möglich, so der Bür-
germeister, da die Gemeinde noch nicht weiß, wer 
dort bauen wird. Die Vergabe der Gewerbegrundstü-
cke wird von den Vorgaben und Kriterien des Ge-
meinderates abhängig sein.
Gemeinderat Hiller sprach den Wassergraben an 
der Ostseite des Gebietes an und fragte, ob für die 
spätere Pflege dieses Bereiches vorgesorgt ist. Das 
konnte der Bürgermeister bestätigen, denn das im 

Bebauungsplan enthaltene Leitungsrecht beinhaltet 
das Recht zum Betreten dieses Bereiches zur Pflege 
des Wassergrabens.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat den vorge-
schlagenen Abwägungsergebnissen zu und be-
schloss den Bebauungsplan für die Erweiterung des 
Gewerbegebiets Randall als Satzung.

Umfrage zum Mitteilungsblatt
Bürgermeister Wolfgang Lahl begrüßte zu diesem 
Tagesordnungspunkt Herrn Holger Schmidt, der die 
Umfrage durchgeführt und ausgewertet hat. Er ging 
kurz darauf ein, dass seit dem Sommer 2017 im Mit-
teilungsblatt in der Heftmitte jeweils zwei Seiten mit 
redaktionellen Beiträgen zur Arbeit der Vereine in der 
Gemeinde enthalten sind. Bei der Haushaltsplanbe-
ratung 2018 hatte der Gemeinderat darauf gedrängt, 
die weitere Fortsetzung von der Akzeptanz in der 
Bevölkerung abhängig zu machen.
Herr Schmidt stellte im Detail die Ergebnisse der 
Umfrage vor. Beteiligt hatten sich 114 Teilnehmer, 
was etwa 3 % der belieferten Haushalte entspricht. 
Unter anderem wurde nach der durchschnittlichen 
Lesezeit gefragt.. Über die Hälfte, beinahe 53 Pro-
zent, nehmen sich mehr als 15 Minuten Zeit, um das 
Mitteilungsblatt zu lesen. Die Umfrage ergab außer-
dem, dass das Mitteilungsblatt in über 60 % von 
zwei Personen im Haushalt gelesen wird.
Besonders interessant war die Frage, was gerne 
gelesen wird. An der Spitze lagen dabei die Veran-
staltungshinweise, gefolgt von den Vereinsnachrich-
ten, amtlichen Nachrichten und dem redaktionellen 
Teil in der Heftmitte. Den Vereinsteil in der Heftmitte 
empfanden beinahe 80 % als Bereicherung für das 
Mitteilungsblatt, die beibehalten werden sollte. Etwa 
5 % sahen diesen Teil des Mitteilungsblattes als 
überflüssig an.
Gefragt wurde ebenfalls, was im Mitteilungsblatt 
vermisst wird und was nicht gefällt. Hier äußerten 
sich die Umfrageteilnehmer meistens so, dass ein 
handliches Format angenehmer wäre. Außerdem 
wurde die Druckqualität bei Bildern und bei den An-
zeigen kritisiert.
Hauptamtsleiter Feitscher ging anschließend darauf 
ein, dass in der letzten Zeit die Zuverlässigkeit bei 
der Zustellung des Mitteilungsblattes nachgelas-
sen hat. Die Verwaltung ist deswegen regelmäßig 
in Kontakt mit dem Verlag. Besonders störend war, 
dass vor zwei Wochen in Breitenstein die Austra-
gung besonders fehlerhaft war. Da dieser Ausgabe 
des Mitteilungsblattes die vom Seniorenforum ent-
wickelte Weilemer Bankkarte beilag, war das beson-
ders unangenehm. Der Verlag wird das ausgleichen, 
indem in der KW 39 in Breitenstein die Bankkarte 
nochmals ausgetragen wird.
Bürgermeister Wolfgang Lahl trug vor, dass die Ver-
waltung eine positive Haltung zu den Beiträgen in 
der Heftmitte hat. Sie sieht dies als Forum für die 
Vereine und als gute Gelegenheit, sich im Mittei-
lungsblatt einmal anders zu präsentieren. Ein großer 
Vorteil sei, dass die redaktionelle Verantwortung für 
diese Beiträge bei Herrn Schmidt liegt, was unter 
anderem in der freien Auswahl der Themen zum 
Ausdruck kommt, über die er berichtet. Für den Bür-
germeister machen die Beiträge in der Heftmitte das 
Mitteilungsblatt attraktiver.
Gemeinderat Kolb unterstützte die zusätzliche Prä-
sentationsmöglichkeit für die Vereine. Er lobte die 
gute und ausgewogene Mischung der Beiträge in 
der Heftmitte. Gegenüber dem Beschlussvorschlag 
der Verwaltung regte er an, die Fortgeltung der Bei-
träge in der Heftmitte zunächst auf zwei Jahre zu be-
grenzen. Bürgermeister Wolfgang Lahl unterstützte 
diese Anregung.
Gemeinderat Breitling ging auf das Problem des 
unzuverlässigen Austragens ein. Immer öfter würde 
das Mitteilungsblatt verspätet oder gar nicht aus-
getragen. Der Bürgermeister betonte, dass die Ge-
meindeverwaltung dazu in regelmäßigem Kontakt 
mit der Geschäftsleitung des Verlages ist.
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, die Beiträ-
ge in der Vereinsmitte zunächst bis Ende 2020 bei-
zubehalten.
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Kommunalwahl 2019, Festlegung der  
Rahmenbedingungen.
Hauptamtsleiter Feitscher sprach an, dass in acht 
Monaten die Kommunalwahl ansteht. Die Vorberei-
tungen der Parteien und Gruppierungen zur Aufstel-
lung ihrer Kandidatenlisten laufen. Deshalb soll mit 
dem Beschluss des Gemeinderats zu den Rahmen-
bedingungen der Kommunalwahl Klarheit für die 
Aufstellungsverfahren geschaffen werden.
Er erläuterte, dass die Größenordnungen der Einwoh-
ner für die Anzahl der Gemeinde- und Ortschaftsräte 
sowohl für den Gemeinderat als auch für die beiden 
Ortschaftsräte gleich geblieben sind. Maßgebend 
sind die Zahlen am 30. September 2017. Weil im 
Schönbuch lag mit 9.988 Einwohnern ganz knapp 
unter der nächsten Größenklasse. Bei der nächsten 
Kommunalwahl wird es deswegen sehr wahrschein-
lich notwendig sein, wegen der Einwohnerzahl über 
10.000 Einwohnern erneut über die Anzahl der Sitze 
im Gemeinderat und die Sitzverteilung zu beraten.
Er berichtete, dass im Ältestenrat intensiv darüber 
diskutiert wurden, ob der Gemeinderat weiter nach 
der unechten Teilortswahl gewählt werden soll. Der 
Wunsch des Ältestenrat war es, sowohl bei der un-
echten Teilortswahl als auch bei der Anzahl von 18 
Sitzen im Gemeinderat und bei der bestehenden 
Verteilung auf Weil im Schönbuch, Neuweiler und 
Breitenstein zu bleiben. Durch die unechte Teilorts-
wahl geht die Verwaltung davon aus, dass der Ge-
meinderat wieder mehr als 18 Mitglieder haben wird, 
weil Ausgleichssitze anfallen werden.
Neu ist für die beiden Ortschaftsräte, dass in ihren 
Vorschlagslisten doppelt so viel Bewerberinnen und 
Bewerber aufgestellt werden dürfen, wie Sitze zu 
besetzen sind. In Neuweiler und in Breitenstein kön-
nen deshalb bis zu 16 Bewerberinnen und Bewerber 
in einer Vorschlagsliste genannt werden.
Zum Procedere schlug die Verwaltung vor, wie bei 
der letzten Wahl am Wahlsonntag nur die Wahlen 
zum Europaparlament und zur Regionalversamm-
lung auszuzählen. Die Wahlen zum Gemeinderat, 
Kreistag und zu den beiden Ortschaftsräten sollen 
erst am Montag und ausschließlich im Rathaus Weil 
im Schönbuch ausgezählt werden.
Der nächste Schritt zur Vorbereitung der Kommu-
nalwahl wird die Bestellung des Gemeindewahlaus-
schusses sein. Die Gemeindeverwaltung hat vor, 
nicht mehr kandidierenden Gemeinderätin und Ge-
meinderäte als Mitglieder des Gemeinde Wahlaus-
schusses einzubeziehen.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat den vorge-
schlagenen Rahmenbedingungen für die Kommu-
nalwahl am 26. Mai 2019 zu.

EDV-Netzwerk an der Gemeinschaftsschule – 
Vergabe von Leistungen
Der Bürgermeister berichtete eingangs, dass der 
Markt für die EDV-Betreuung von Schulnetzwerken 
so speziell ist, dass keine normale Ausschreibung, 
wie sonst üblich, möglich ist.
Ortsbaumeister Ehmann erläuterte, dass die neue 
Konzeption für die Schul-EDV bis auf den letzten 
Abschnitt (von Unterverteilern in die Klassenzimmer) 
durchgehend auf Glasfaserverbindungen ausgerich-
tet ist. Ab der Übergabe von der Straße bis in das 
Gebäude zum Serverraum und von dort aus zu meh-
reren Unterverteilern wird Glasfaser verwendet. Der 
letzte Abschnitt, vom Unterverteiler in je 4 – 5 Klas-
senzimmer, verwendet herkömmliche Netzwerkka-
bel aus Kupfer.
Durch dieses Konzept kann das bestehende Netz-
werk nicht weiterverwendet werden. Teilweise wur-
den die Verkabelungen durch die Fa. Elektro-Bren-
nenstuhl bereits erneuert. Weitere Verkabelungen 
durch die Firma Elektro-Brennenstuhl für ca. 24.000 
Euro sind in den Herbstferien geplant. Die Fa. Inda-
sys soll den Server und Netzwerkkomponenten wie 
Switche austauschen. Dafür wird mit Kosten von 
etwa 66.000 Euro gerechnet.
Die Preise der Fa. Indasys, mit der die Gemeinde 
beim Schulnetzwerk zusammenarbeitet, wurden von 
einem Fachbüro überprüft und sind angemessen.

Insgesamt rechnet die Verwaltung für die Infrastruk-
tur des Schulnetzwerks mit ca. 152.000 Euro. Zu-
sätzlich werden 2019 ca. 60 PCs erneuert werden 
müssen, weil die bisherigen Geräte nicht mehr mit 
Windows 10 arbeiten können.
Bürgermeister Lahl ergänzte zur Erneuerung der 
PCs, dass die Gemeinde hier die Ausschreibung 
der Landesprogramme zur IT-Ausstattung der Schu-
len abwarten will. Spannend wird außerdem sein, 
wie sich die Glasfaserinitiative der Region Stuttgart 
auswirken wird, die ohnehin noch ein Thema im Ge-
meinderat werden wird. Im Fahrplan der Gemeinde 
kommt deshalb zuerst die innere Infrastruktur in der 
Gemeinschaftsschule, dann die Erneuerung von 
Rechnern und zum Schluss der Wechsel beim ex-
ternen Anschluss der Schule auf Glasfaser.
Gemeinderat Kolb fragte, ob die jetzt zu beauftra-
genden Arbeiten förderfähig sind, was der Bürger-
meister verneinte.
Gemeinderat Speidel legte Wert auf eine umfassen-
de Dokumentation des Netzwerks inklusive Mess-
werte. Der Bürgermeister bestätigte, dass dies auch 
für die Gemeindeverwaltung ein Thema mit hoher 
Priorität ist.
Gemeinderat Breitling interessierte, ob auf dem 
Schulgelände Tiefbau notwendig ist. Da alle Kabel 
in abgehängte Decken und in Kriechgängen verlegt 
werden können muss nicht aufgegraben werden.
Einstimmig stimmt der Gemeinde den weiteren Ver-
gaben an die Fa. Elektro-Brennenstuhl und an die 
Fa. Indasys zu.

Kostenfeststellung für den Anbau bei der Ge-
meinschaftsschule
Ortsbaumeister Ehmann trug vor, dass der Schul-
hausanbau mit 1,549 Mio. Euro um 62.000 Euro 
über der letzten Kostenberechnung vom Februar 
2016 mit 1,487 Mio. Euro lag. Hauptursache war 
ein nicht verzeichneter und zudem verstopfter Ab-
wasserkanal mitten im Baugrundstück, der für ca. 
48.000 Euro saniert werden musste. Zieht man die-
se Kosten vom Endergebnis ab kann man von einer 
Punktlandung sprechen. Zu verdanken sei dieses 
gute Ergebnis in erster Linie dem guten Team um 
Architekten und Fachplaner.
Gemeinderätin Himmelein fragte, wann der Landes-
zuschuss für den Anbau eingehen wird. Dazu konnte 
die Verwaltung noch keine verbindliche Auskunft ge-
ben. Denn trotz Zuschusszusage und mehrfachem 
Nachhaken ging bis dato noch kein Zuschussbe-
scheid ein. Die Verwaltung geht aber davon aus, 
dass der zugesagte Zuschuss gewährt wird. In je-
dem Fall ist mit einer deutlich späteren Auszahlung 
zu rechnen. Deshalb wurde der Zuschuss auch noch 
nicht als Deckungsmittel eingeplant.
Bürgermeister Lahl kündigte an, den Gemeinderat 
über die beantragte Förderung zu informieren.
Gemeinderat Dauber fragte nach dem Grund für die 
gegenüber der Kostenschätzung um ein Drittel ge-
stiegenen Planerhonorare. Ortsbaumeister Ehmann 
sagte dazu, dass der Ansatz in der Kostenschätzung 
zu niedrig war. Mit ca. 20% lägen die Planerkosten 
im üblichen Bereich.
Einstimmig stellte der Gemeinderat die Kosten des 
Schulanbaus mit 1.548.753,26 Euro fest.

Kostenfeststellung für den Spielplatz im Grund
Bürgermeister Wolfgang Lahl informierte zu Anfang 
darüber, dass die Kostenfeststellung wegen eines 
Rechtsstreits deutlich länger dauerte als üblich.
Ortsbaumeister Ehmann führte aus, dass die Her-
stellungskosten im September 2014 mit knapp 
365.000 Euro kalkuliert wurden. An eine schwieri-
ge Bauphase schlossen sich mehrere Gewährleis-
tungsinanspruchnahmen mit Mängelbeseitigungen 
an, die aus Verwaltungssicht nicht ausreichten. 
Kurz vor Klageerhebung durch die Gemeinde kam 
der Erwerber der Baufirma auf die Gemeinde zu mit 
dem Ziel, den anhängigen Streit beizulegen. Das 
wurde erreicht. Die Abrechnung schließt jetzt mit 
365.253,02 Euro.

Spielplatz im Grund

Der Bürgermeister sprach die hohen Nebenkosten 
an. Der Anstieg ergab sich aus Leistungen für Gut-
achter und Rechtsanwälte, um die Forderungen der 
Gemeinde geltend zu machen und zu belegen. Orts-
baumeister Ehmann ergänzte, dass die HOAI-Sätze 
für Außenanlagenplaner sehr hoch sind. Aus diesem 
Grund ist die Gemeinde dazu übergegangen, Au-
ßenanlagen wie Spielplätze von bewährten Herstel-
lern planen zu lassen.
Einstimmig stellte der Gemeinderat die Kosten des 
Spielplatzes im Grund mit 364.253,02 Euro fest.

Anfragen der Damen und Herren Gemeinderäte
Gemeinderätin Himmelein fragte nach dem Stand 
des städtebaulichen Wettbewerbs Weil-Mitte. Der 
Bürgermeister berichtet, dass 16, teil internationale 
Bewerbungen um die Teilnahme eingingen. Die Be-
werbungen werden momentan von der Kommunal-
entwicklung geprüft.
Gemeinderätin Himmelein regte zum Roten Berg 
und vor allem für die Tübinger Straße die Schaffung 
einer Zone mit Geschwindigkeitsbeschränkung auf 
30 km/h an. Momentan gebe es viele zu schnell 
fahrende Fahrzeuge, trotz der parkenden Autos an 
den Straßenseiten. Der Bürgermeister sagte zu, den 
Vorschlag in die nächste Verkehrsschau zu nehmen.
Gemeinderat Ehrmann berichtete über neue Be-
schwerden aus der Einwohnerschaft über Proble-
me mit Schulbussen. Leider seien die Beschwerden 
wenig konkret. Der Bürgermeister sagte zu, bei kon-
kreten Beschwerden auf das ÖPNV-Amt im Land-
ratsamt und den Zweckverband Schönbuchbahn 
zuzugehen.
Gemeinderat Ehrmann erkundigte sich nach dem 
Stand des geplanten Gebiets für landwirtschaftliche 
Schuppen. Bürgermeister Lahl berichtete, dass die-
ses Vorhaben derzeit nicht weiter ausgearbeitet wird, 
Bevor man hier weitermachen kann müssen noch 
einmal alle beteiligten Behörden an einen Tisch, um 
die momentanen Hindernisse zu beseitigen.
Gemeinderat Speidel sprach Fallobst auf dem neu-
en Spielplatz Weil-Nord an, wodurch Wespen ange-
lockt werden. Die Verwaltung wird dem nachgehen.
Gemeinderat Breitling reklamierte Schulbusproble-
me am Schönbuchgymnasium in Holzgerlingen. Die 
Wartezeit zwischen Unterrichtsende 12.15 Uhr und 
Schulbusabfahrt 12.50 Uhr sei zu lang. Der Bürger-
meister sagte zu, die Kritik an das ÖPNV-Amt wei-
terzugeben. Dort steht ohnehin noch ein zugesag-
tes weiteres Gespräch über die Veränderungen im 
Schülerverkehr aus. Ein weiteres Thema seien die 
Schülerverkehre vom Schönbuchgymnasium nach 
der 6. Stunde.
Gemeinderätin Grube-Meißner fragte nach dem 
Sachstand am Molkeplatz. Dazu ist eine Beratung 
im Gemeinderat am 28. Oktober 2018 geplant.
Gemeinderat Hiller kritisierte, dass entlang der 
Schönbuchbahn immer noch neben den Schienen 
die Reisigbündel aufgrund der Arbeiten an den Glei-
sen liegen. Diese sollten dringend entfernt werden. 
Der Bürgermeister sagte zu, auf den Zweckverband 
Schönbuchbahn zuzugehen.
Gemeinderätin Dr. Staber fragte nach der Vorge-
hensweise des Bauhofs zur Unkrautbekämpfung auf 
wassergebundenen Gehwegen. Dazu berichtete der 
Bürgermeister, dass der Bauhof nur noch mit einem 
Heißwassergerät arbeitet, da Unkrautvernichtungs-
mittel verboten sind.
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Gemeinderätin Weiss erkundigte sich, wann die 
Ausbauarbeiten der Schönbuchbahn voraussicht-
lich enden werden. Für den Bürgermeister ist die 
angekündigte Fertigstellung bis 8. Dezember 2018 
unwahrscheinlich. Er geht davon aus, dass die Ar-
beiten bis in das Frühjahr 2019 reichen werden.
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Die Gemeindeverwaltung
informiert

Hauffstraße in Breitenstein und dem 
Gewerbegebiet Sol wegen Schlag-
locharbeiten geschlossen
Am 01.10. und 2. Oktober 2018 wird die Straße 
zwischen der Hauffstraße in Breitenstein und dem 
Gewerbegebiet Sol wegen Schlaglocharbeiten voll-
ständig gesperrt sein.
Die Straße kann an diesen Tagen nicht befahren wer-
den und die Gemeinde bittet um Kenntnisnahme.

Beflaggung vor den Rathäusern am 
Mittwoch, 3. Oktober 2018
Am Mittwoch, 3. Oktober 2018, wird vor den 
Rathäusern in Weil im Schönbuch, Neuweiler und 
Breitenstein aus Anlass des Tages der deutschen 
Einheit die Bundesfahne gesetzt.

Freie Verkaufsbuden beim Advents-
märktle am 24. November 2018

Aufgrund kurzfristiger Absagen sind momentan 3 Bu-
den beim Adventsmärktle Neuweiler frei. Wer hat Lust, 
eine Bude zu mieten und entsprechende Advents-oder 
Weihnachtsartikel und Präsente anzubieten?
Infos und Anmeldung unter OV.Neuweiler@t-online.de
Silvia Bühler Ortsvorsteherin Neuweiler   
(0 70 31) 65 39 78

Straßensperrung anlässlich  
der Neuweiler Backhaushocketse  
am 3. Oktober 2018
Am 3. Oktober 2018 findet in Neuweiler die Neuwei-
ler Backhaushocketse statt. Aufgrund der Veranstal-
tung wird die Schönbuchstraße an diesem Tag von 
7.00 bis 19.30 Uhr im Bereich zwischen der Einmün-
dung Haydnstraße und Einmündung Albert-Schweit-
zer-Straße voll gesperrt. Der Fahrzeugverkehr wird 
über die Albert-Schweizer-Straße, die Schubertstra-
ße und die Haydnstraße umgeleitet. Da auch der Bus 
die genannte Umleitung nutzen muss, gilt im gesam-
ten Bereich absolutes Halteverbot. Die Gemeinde-
verwaltung bittet darum, das Verbot einzuhalten.
Die Ortschaftsverwaltung Neuweiler würde sich sehr 
darüber freuen, Sie bei der diesjährigen Backhaus-
hocketse begrüßen zu dürfen.

Abrechnung Wasserzins und  
Entwässerungsgebühren
3. Abschlag, Verbrauchsabschnitt 03/2018  
(Juli – September 2018)

Die dritte Abschlagsrate für den oben genannten 
Verbrauchszeitraum, die aus der Jahresendabrech-
nung 2017 entnommen werden kann, wird zum 30. 
September 2018 zur Zahlung fällig.

Den Teilnehmern am Abbuchungsverfahren wird der 
Rechnungsbetrag zum Fälligkeitszeitpunkt auf dem 
angegebenen Bankkonto belastet.

Wir bitten die Abgabepflichtigen, welche nicht am 
Bankeinzugsverfahren teilnehmen, sich den Zah-
lungstermin vorzumerken. Es ergehen dazu keine 
weiteren Zahlungsaufforderungen mehr!

Bitte geben Sie bei der Überweisung das korrekte 
Buchungszeichen an.

Das Buchungszeichen beginnt wie folgt:
5.8888.........

Durch die Angabe des Buchungszeichens ge-
währleisten Sie eine direkte Zuordnung Ihrer 
Zahlung.
Zur Vermeidung der gesetzlich vorgeschriebenen 
Mahngebühren und Säumniszuschläge wird um 
fristgerechte Bezahlung der fälligen Beträge gebe-
ten.
In diesem Zusammenhang weisen wir wieder auf 
die Vorteile des Abbuchungsverfahrens hin. Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge fallen hierbei erst 
gar nicht an.

„10. Weiler Abend des Sports“
Liebe Weilemer, Neuweiler und Breitensteiner,

die Gemeinde Weil im Schönbuch freut sich auch in diesem Jahr wieder über viele herausragende
Leistungen von unseren Sportlerinnen und Sportlern. Erneut möchten wir unsere erfolgreichen Sportler
für Ihre hervorragenden Leistungen beim „10. Weiler Abend des Sports“ ehren. Alle Sportlerinnen und
Sportler, die in der Zeit vom 1. August 2017 bis zum 31. Juli 2018 erfolgreich waren, werden am
Mittwoch, den 07. November 2018 durch die Gemeinde Weil im Schönbuch geehrt.

Die Vereine werden gebeten, die Erfolge ihrer Sportler bei der Gemeindeverwaltung, Kulturamt,
Herr Pfingsttag, Telefon 07157/1290-46, Jochen.Pfingsttag@weil-im-schoenbuch.de einzureichen.
Die Meldung muss bis spätestens zum Freitag, den 19.10.2018 mit den nötigen Angaben (Name,
Geburtsdatum, Sportart, Klasse/Liga, Erfolge im o.g. Zeitraum) eingegangen sein.
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Start des Projektes „Heimat“  
im Malort Holzgerlingen
Über 50 Personen versammelten sich am 22. Sep-
tember 2018 im Malort Holzgerlingen, um gemein-
sam das Projekt Heimat zu beginnen.
Das Projekt bietet allen Teilnehmern einen Ort, an 
dem Sie ihren persönlichen Begriff von Heimat Aus-
druck verleihen und ausleben können. Im Malort 
konnten die TeilnehmerInnen ihr Bild von Heimat 
mit Farbe auf Papier, oder einen selbst hergestellten 
Keilrahmen, bringen. Außerdem gab es die Möglich-
keit, seine Lieblingsgerichte aus der Heimat in Grup-
pen zu zubereiten, um diese später gemeinsam mit 
allen TeilnehmerInnen zu teilen und zu genießen.
Die Begrüßungsrunde startete mit ein paar organisa-
torischen und erklärenden Worten der Integrations-
managerin von Holzgerlingen, Anna Sommer, und 
der Leitung des Malortes Christine Jäckle und Lilia-
na Cortes. Anschließend, um das Projekt zusammen 
zu eröffnen, wurde in Form eines Gruppenspiels ein 
Keilrahmen von allen Teilnehmenden gemeinsam 
bemalt.
Ob man lieber malt, kocht oder beides, konnten die 
Anwesenden selber wählen. Nachdem jeder seiner 
Kreativität freien Lauf lassen konnte und die ersten 
Werke zum Thema Heimat angefangen wurden, ver-
sammelten sich alle für ein gemeinsames Mittages-
sen in der Schulküche der Berkenschule Holzger-
lingen. Dabei gab es zum einen deutsches Essen, 
Schwäbischen Kartoffelsalat und Maultaschen, aber 
auch traditionell hausgemachte Falafel im Fladen-
brot. Während des Essens konnten die Mitwirken-
den sich über ihre Heimat und vieles mehr austau-
schen. Gut gestärkt und vom Duft nach Minze und 
leckerem Essen verwöhnt, versammelten sich zum 
Schluss noch einmal alle. Das gemeinsam gemal-
te und inzwischen getrocknete Bild vom Beginn der 
Veranstaltung wurde dann signiert und für das Grup-
penbild posiert.
Das Projekt soll im März durch eine Ausstellung der 
Bilder in der Burg Kalteneck gekrönt werden.
Der nächste Termin des Projektes ist der 20. Okto-
ber 2018, ab 10.00 Uhr im Malort der Berkenschu-
le Holzgerlingen. Auch Menschen, die beim ersten 
Mal noch nicht dabei sein konnten, sind herzlich 
willkommen. Um Voranmeldung wird gebeten über 
Anna Sommer, anna.sommer@holzgerlingen.de 
oder (01 51) 22 15 87 77. Wer gerne sein „Heimates-
sen“ anbieten möchte, kann dies ebenfalls bei Anna 
Sommer anmelden. Die Lebensmittelkosten können 
übernommen werden. Es wird wieder die Möglichkeit 
zu malen gegeben und einen Keilrahmen zu bauen.

Das erste gemeinsame Werk im Projekt „Heimat“

Arbeitsjubiläum im Gemeindebauhof
Am letzten Donnerstag wurde im Gemeindebauhof 
das Arbeitsjubiläum von Jürgen Hornikel gefeiert. 
Vor 25 Jahren kam Herr Hornikel in das Team des 
Gemeindebauhofs.
Bürgermeister Wolfgang Lahl dankte dem Jubilar für 
seine Treue zur Gemeinde und sprach die manchmal 
schwierigen Arbeitsumstände an. „Zur körperlichen 
Arbeit bei Wind und Wetter und zum Winterdienst 
kommt noch dazu, dass Sie und Ihre Kollegen bei-
nahe immer im Fokus der Öffentlichkeit stehen. Sie 
haben damit im übertragenen Sinn viele Chefs, denn 
vor allem bei der Grünflächenpflege und auch beim 
Winterdienst haben viele der Einwohnerinnen und 
Einwohner einen Vorschlag, wie es besser zu ma-
chen wäre. Mal mehr Blumen, mal gar keine Blumen, 
mal in jedem Winkel Schnee räumen und streuen, 
mal gar nicht Räumen und Streuen, da gehen die 
Meinungen weit auseinander“.
Der Bürgermeister schloss seine Dank mit der Hoff-
nung, noch viele Jahre auf die Mitarbeit von Herrn 
Hornikel zählen zu können.

V.l.: BM Wolfgang Lahl, Tonias Ehmann, Jürgen Hor-
nikel, Ellen Drechsel, Gerhard Jauß
Ortsbaumeister Tobias Ehmann, Bauhofleiter Ger-
hard Jauß und die Personalrätin Ellen Drechsel 
schlossen sich der Gratulation und dem Dank der 
Gemeinde an. Unterstrichen wurde der Dank durch 
ein Vesperpräsent der Gemeinde.

Mutpol – Diakonische Jugendhilfe, 
Region Böblingen
Familienzentrum Holzgerlingen
Altdorfer Straße 5
71088 Holzgerlingen

Aktuelles:
Ein bekanntes Gesicht – Eine neue Rolle
Das Familienzentrum hat eine neue Leitung!
Viele in Holzgerlingen kennen mich, ich heiße Sus-
anne Binder und arbeite schon viele Jahre im Fami-
lienzentrum. Seit 1. Juli 2018 habe ich die Leitung 
des Familienzentrums übernommen. Ich freue mich 
auf diese neue Aufgabe und bin gespannt darauf, 
vielen Bürger*innen der Schönbuchlichtung im Fa-
milienzentrum zu begegnen!

Familien in Trennung stärken, ein Kurs für  
einzelne getrennt lebende Eltern
Wenn Eltern sich trennen oder getrennt leben, rüttelt 
das die ganze Familie durcheinander, alle sind be-
sonderen Belastungen ausgesetzt, kleine und große 
Krisen müssen bewältigt werden.
Wir möchten Sie einladen, sich in einer geschützten 
Gruppe mit Menschen in gleicher Lebenssituation 
auszutauschen:
•	 Wie erleben Kinder die Trennung und wie können 

Sie ihr Kind in dieser Zeit unterstützen?
•	 Wie kann es gelingen trotz Konflikten gemeinsam 

Eltern zu bleiben?
•	 Welche Kommunikation ist hilfreich?
•	 Was verändert sich für Sie durch die neue Lebens-

situation – was trägt, was ist wichtig, welche neu-
en Perspektiven können gefunden werden?

Im Kurs ist Raum, diesen und eigenen Fragen nach-
zugehen, im Austausch und mit kreativen Methoden 
neue Perspektiven und Ressourcen zu erleben.
Termine: 5 x montags 19.00 bis 21.00 Uhr, am 
15.10., 22.10., 12.11., 26.11., 10. Dezember 2018, 
Zusätzlich können Termine zur Einzelberatung in An-
spruch genommen werden
Leitung: Anja Laib, Dipl.-Heilpädagogin und Syste-
mische Therapeutin
Ort: Familienzentrum, Altdorfer Str. 5, Holzgerlingen
Infos u. Anmeldung: familienzentrum@mutpol.de, 
(0 70 31) 60 58 88
Kosten: Der Kurs ist kostenfrei
Dieses Angebot ist ein STÄRKE – Projekt

Unsichtbares Erbe
– meine Großeltern, meine Eltern und ich
Ein Vortrag über familiäre Prägungen
Die oft unbewussten Bindungen an die eigene Her-
kunftsfamilie sind häufig Grund für Konflikte zwi-
schen den Generationen, die sich in großer Loyalität 
oder in Kontaktabbrüchen äußern und manchmal 
belastend in aktuelle Lebensbereiche hineinwirken.
Im Vortrag werden die unterschiedlichsten familiä-
ren Verbindungen aufgezeigt, sowie erste Schritte 
zu Lösungen ins Auge gefasst, die es ermöglichen 
neben eher schwierigen Prägungen auch von den 
Ressourcen und Schätzen der Herkunftsfamilie für 
das eigene Leben zu profitieren.
Referentin: Sabine Salzmann, Systemische Thera-
peutin (SG)
Termin: Dienstag, 23. Oktober 2018,   
19.30 bis 21.00 Uhr
Ort: Familienzentrum Holzgerlingen
Kosten: 10 Euro
Online Anmeldung unter www.familienzent-
rum-mutpol.de (ist auch während der Schließzeiten 
des Familienzentrums möglich!)

Mutig, laut und selbstbewusst: Selbstbehaup-
tung für Mädchen im Alter von 9 bis 12 Jahren
Aufgrund der großen Nachfrage im Frühjahr, haben 
wir uns entschlossen einen weiteren Kurs im Herbst 
anzubieten.

 

 

 

 

 

Am Samstag, den 06.10.2018, sammelt 

die DLRG - Ortsgruppe ab 6.00 Uhr 

Altpapier jeglicher Art (Zeitungen, 

Zeitschriften, Broschüren usw.). 
 

Bitte stellen Sie die „blauen 

Altpapiertonnen“ bereit. 
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Ziel des Kurses ist es, das Selbstwertgefühl und das 
Selbstbewusstsein der Mädchen zu stärken und 
sie zu ermutigen, für sich, ihre Bedürfnisse und ihre 
Belange einzustehen, ihre eigene Grenze zu spüren 
und effektiv deutlich zu machen. In Gesprächsrun-
den, Rollenspielen und Übungen werden wir uns 
beschäftigen mit:
•	 Das eigene Bauchgefühl wahrnehmen und Situati-

onen richtig einschätzen
•	 Umgang mit Beleidigungen und Abwertungen
•	 Körperliche Selbstverteidigung mit Schlag- und 

Tritttechniken
•	 Nein heißt nein“ – wie sage ich etwas damit es 

auch so ankommt
Kursleitung: Barbara Götz
Termine: 2. und 3. November 2018,   
jeweils 9.30 bis 13.30 Uhr‘
Kosten: 50 Euro
Mitbringen: Bequeme Kleidung, Sportschuhe, Vesper

Anders Dafür Hammer Stark (ADHS)
Ein Kurs für Eltern, Lehrer, Erzieher, Jugendleiter von 
Kindern mit AD(H)S...
Menschen mit AD(H)S haben Stärken, die kein ande-
rer hat, darauf schauen wir nur so selten!
An diesen Abenden wollen wir über AD(H)S und sei-
ne verschiedenen Seiten ins Gespräch kommen und 
uns austauschen.
Themen werden sein:
•	 Informationen über AD(H)S
•	 Besondere Stärken unserer Kinder finden
•	 Behandlungs- und Trainingsansätze
•	 Strukturen schaffen und gelungen kommunizieren
•	 Innere Wachheit fördern
Ziel des Kurses ist es, eine neue Perspektive im Um-
gang mit den Kindern zu finden!
Referentin: Martina Kappler-Brugger, ADHS-Beraterin
Termine: Mittwoch, 7. November 2018, 14. Novem-
ber, 21. November 2018, jeweils 19.00 bis 21.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Holzgerlingen
Kosten: 50 Euro, bei Paaren kostet die 2. Person 
25 Euro
Anmeldung: www.familienzentrum-mutpol.de

Haben Sie Lust neue Erfahrungen zu sammeln?
Im Projekt FamilienUnterstützungs Service (FUsS) 
werden Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 
geistiger Behinderung stundenweise in ihrer Freizeit 
betreut.
Aktuell haben wir mehrere Anfrage für Betreuungen 
nachmittags und abends. Deshalb suchen wir Er-
wachsene, die Lust auf ein Ehrenamt haben. Sie 
können mit den Kindern und Jugendlichen spielen, 
basteln, kochen, Ausflüge machen etc..
Wir bieten eine Aufwandsentschädigung von 8 Euro/
Stunde plus Fahrtkosten sowie fachliche Anleitung.
Wir freuen uns über Ihr Interesse!
Telefon (0 70 31) 60 58 88
Mail:familienzentrum@mutpol.de

Familienlädle Holzgerlingen
Tübinger Str. 43
Unsere Öffnungszeiten sind:
Mo, Mi und Fr:  9.30 bis 12.30 Uhr
Do: 14.30 bis 18.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im  
Monat: 10.00 bis 12.00 Uhr.

Und so funktioniert unser Familienlädle:
•	 Wir unterstützen Familien auf der Schönbuch-

lichtung, völlig unabhängig von der Größe ihres 
Geldbeutels

•	 Das Familienlädle wird von ehrenamtlichen  
Mitarbeiterinnen des Familienzentrums geführt

•	 Sie bringen die Dinge für Babys, Kinder,  
Jugendliche und werdende Mütter, die Sie  
erübrigen können

•	 Wir bieten diese Dinge zu kleinsten Preisen  
für Jedermann an

•	 Gegen einen Nachweis kann zum halben Preis 
eingekauft werden (Sozialpass, Wohngeldbe-
scheid etc.)

•	 Der Erlös geht komplett an die Projekte des 
Familienzentrums

•	 Im Rahmen der inklusiven Entwicklung unserer 
Stadt wollen wir der Vielfalt unserer Bürgerschaft 
gerecht werden und setzen in der Ansprache un-
serer Zielgruppe und in der Produktionsauswahl 
auf eine breite Öffentlichkeit und der Möglichkeit 
des Zugangs für jedermann

Café-Treff im Lädle
Im Café-Treff im Lädle kann man zu den Öffnungs-
zeiten des Familienlädles gemütlich mit anderen:
GEPA-Kaffee und Kuchen genießen zu Preisen, die 
auch dem schmälsten Geldbeutel gerecht werden
•	 in freundlicher Atmosphäre entspannen
•	 nette Menschen treffen
•	 anregende Gespräche führen oder auch einfach
•	 in Ruhe verweilen
Ein Ehrenamtsteam von Menschen mit und ohne 
Behinderung sorgt für Ihren reibungslosen Besuch 
und freut sich auf Ihr Kommen!
Im Familienlädle soll jeder Kaffee trinken können, 
der möchte. Deshalb wird er so günstig angeboten.
Lassen Sie es sich schmecken!

Quer denken und gewinnen
Artur Fischer Erfinderpreis Baden-Württemberg 
2019 ausgeschrieben
„Bring die Welt auf neue Ideen!“ Unter diesem 
Motto steht der Artur Fischer Erfin- derpreis Ba-
den-Württemberg 2019, für den man sich jetzt 
bewerben kann. Der mit insgesamt mehr als 
36.000 Euro dotierte Wettbewerb richtet sich 
zum zehnten Mal an private Erfinderinnen und 
Erfinder sowie an Schülerinnen und Schüler aus 
Ba- den-Württemberg. Bewerbungsschluss ist 
der 28. Februar 2019.
„Neugier, Kreativität, Begeisterung und ein beträcht-
liches Maß an Durchhaltevermögen zeichnen Erfin-
derinnen und Erfinder aus. Eigenschaften, für die 
Professor Artur Fischer stand“, schreibt Wirtschafts-
ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zum Artur Fi-
scher Erfinderpreis 2019. Wer sich in dieser Tradition 
sieht und kreative Lösungen für bislang ungelöste 
Probleme zu bieten hat, der kann sich nun bei den 
Ansprechpartnern im Patent- und Markenzentrum 
Baden-Württemberg oder bei der Steinbeis Trans-
ferzentrum Infothek melden. Bewerbungsunterlagen 
sind an die Schulen verschickt worden und unter 
www.erfinderpreis-bw.de abrufbar.
Bei dem alle zwei Jahre stattfindenden Wettbewerb 
sind wieder private Erfinderinnen und Erfinder so-
wie Schülerinnen und Schüler in verschiedenen Al-
terskategorien aufge- rufen, kreative Lösungen zu 
entwickeln. „Quer denken und gewinnen“ lautet das 
Motto für die Jugendlichen. Im Erwachsenenwett-
bewerb ist der „Nutzen für die Allgemeinheit“ ein 
wichtiges Kriterium bei der Bestimmung der Gewin-
ner durch die hochrangige Jury. Dabei geht es um 
Umweltschutz, Ressourcenschonung, Erfindungen 
im Gesundheitsbe- reich oder die praktische Hilfe 
im Alltag. So war es von Anfang an von Artur Fischer 
(1919-2016) gewollt, der den Preis gemeinsam mit 
der Baden-Württemberg Stiftung im Jahr 2001 ge-
stiftet hat.
Die feierliche Preisverleihung des alle zwei Jahre 
stattfindenden Wettbewerbs ist am 3. Juli 2019 im 
Stuttgarter Haus der Wirtschaft.
INFO: Weitere Auskünfte erteilen das Patent- und 
Markenzentrum, Telefon (07 11) 1 23-26 02, sowie 
das Steinbeis Transferzentrum Infothek, Telefon  
(0 77 21) 87 86 53. Informa- tionen zum Artur Fi-

scher Erfinderpreis Baden-Württemberg sowie alle 
Ausschreibungs- unterlagen auch unter www.erfin-
derpreis-bw.de

Die Baden-Württemberg Stiftung:
Die Baden-Württemberg Stiftung setzt sich für ein 
lebendiges und lebenswertes Baden-Württemberg 
ein. Sie ebnet den Weg für Spitzenforschung, viel-
fältige Bil- dungsmaßnahmen und den verantwor-
tungsbewussten Umgang mit unseren Mit- men-
schen. Die Baden-Württemberg Stiftung ist eine der 
großen operativen Stiftun- gen in Deutschland. Sie 
ist die einzige, die ausschließlich und überparteilich 
in die Zukunft Baden-Württembergs investiert – und 
damit in die Zukunft seiner Bürgerin- nen und Bür-
ger. www.bwstiftung.de

Änderung des  
Textannahmeschlusses in KW 40
Um die pünktliche Herstellung des Mitteilungs-
blattes in KW 40 zu gewähr leisten, wird der 
Textannahmeschluss auf Montag, 1. Oktober 
2018, 13.00 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu

Die Jugendsozialarbeit 
informiert

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDHAUS NEON

Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch
Dienstag  von 16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  von 16.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag  von 16.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von  16.00 bis 21.00 Uhr
Wenn ihr Fragen, Probleme oder Anregungen zum 
Thema Jugend habt, meldet euch bei:
Mahendra Scharf, Telefon (01 75) 9 33 77 16 
scharf@waldhaus-jugendhilfe.de
oder Simone Blech, Telefon (01 75) 9 33 79 91 
blech@waldhaus-jugendhilfe.de
www.jugendsozialarbeit-weil.de
Facebook: Jugendhaus NEON

Fundsachen

Gefunden bzw. abgegeben wurden:
– Eine Handyhalterung für das Auto
– Eine Mädchenjacke
– Ein Schlüssel mit Filzanhänger
– Ein Geldbeutel
Abzuholen bzw. zu erfragen auf dem Rathaus an der 
Pforte bei Frau Schelske
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Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind die nachfolgenden 
Gegenstände zur kostenlosen Abgabe gemeldet 
worden. Setzen Sie sich bitte bei Interesse mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung
Nr. Gegenstand Telefon
72 Ca. 20 Umzugskartons nur 

einmal gebraucht
52 05 37

Wer etwas verschenken möchte, kann sich wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten im Rathaus an Frau 
Schelske (Pforte), Telefon 12 90-0 wenden. Bitte 
melden sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand vergeben wurde.

Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

Programm 
vom 1. bis 7. Oktober 2018

Dienstag, 2. Oktober 2018, 10.00 bis 11.00 Uhr
Gedächtnistraining mit Frau Wieland / Frau Hein

Mittwoch, 3. Oktober 2018
Feiertag

Donnerstag, 4. Oktober 2018, 10.00 bis 10.45 Uhr
Sitzgymnastik für ältere Menschen fällt aus!

14.30 Uhr
Kaffeenachmittag mit Frau Gottschalk, Frau Stür-
ner und Frau Warkentin

Sonntag, 7. Oktober 2018, ab 14.30 Uhr
Herbst-und Weinfest  
– siehe separate Einladung
Wir suchen noch eine Helferin für unser Fest. 
Falls Sie Zeit und Lust haben, melden Sie sich 
bitte unter 6 72 02. Danke

Mitteilungsblatt 
Weil im Schönbuch
Erscheinungstag in der Regel Donnerstags.
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Verkehr

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig keiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die vor-
genommenen  Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen

Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge
überprüft. Die vorgenommenen Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Datum Uhrzeit Straße zul.
Ges.

Gesamt-
Zahl

bean
stand
Fzg.

% Max.
km/h

14.09.2018 07.02. – 09.02. Uhr Seestrasse 30 118 17 14,4 57
10.44. – 11.59 Uhr Arthur-Hecker-Strasse 50 298 13 4,3 90

16.09.2018 08.45 – 11.15 Uhr Hauptstrasse 30 265 41 15,5 56
11.53 – 14.00 Uhr K 1048 70 211 16 7,6 98

Aktuell suchen wir...
•	Fahrräder	von	16“	bis	28“	 •		Ersatzteile,	besonders	Reifen	für		 •	Hinterrad	mit	7	Gang	Kassette

MTBs und Schaltwerke  
für Kettenschaltungen.

Wenn Sie uns diesbezüglich mit einer Sachspende helfen können, freuen wir uns über Ihren Anruf 
unter (01 78) 1 56 92 94. Herzlichen Dank! 

Weitere Informationen über unsere Tätigkeit fi nden Sie auf www.weiler-fl uechtlingshilfe.de
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Nachrichten Landratsamt

Verbesserungen beim Barrierefrei 
 Wegweiser Wheelmap in neuer Version
Seit dem 24. September 2018 sind auch Infor-
mationen über defekte Aufzüge im Bereich der 
Stuttgarter S-Bahn verfügbar.
Was tun, wenn ein Aufzug an einem Bahnhof oder ei-
ner Haltestelle defekt ist? Vor allem Menschen, die im 
Alltag einen Rollstuhl nutzen, sind von dieser Frage 
betroffen und besonders darauf angewiesen, dass 
solche Informationen in einem einheitlichen und über-
sichtlichen System überall und flächendeckend ver-
fügbar sind. Mit dem Projekt „Elevate“ haben die Ber-
liner Sozialhelden das Ziel durch einen bundesweiten 
Informationsservice für Aufzugsstörungen hierfür die 
technischen Voraussetzungen zu schaffen. Seit dem 
24. September 2018 wird jetzt auch in Echtzeit auf 
der neuen Version der Wheelmap-App für rollstuhlge-
rechte Orte für Android und I-Phone Smart-Phones 
angezeigt, ob ein Aufzug im Bereich der Stuttgarter 
S-Bahn funktioniert. Die Browser-Variante auf Wheel-
map.org folgt in den nächsten Wochen.
„Durch die Informationen über defekte Aufzüge im 
Bereich der Stuttgarter S-Bahnen hat die Wheelmap 
für die Nutzer vor Ort einen noch höheren Gebrauchs-
wert erhalten“, freut sich Reinhard Hackl, Beauftragter 
für Menschen mit Behinderung im Landkreis Böblin-
gen. Neben den Daten der Deutschen Bahn, die die 
Stuttgarter S-Bahn betreibt, sind auch verschiedene 
Verkehrsverbünde wie die Berliner Verkehrsbetriebe, 
die Region Rhein-Ruhr (VRR) und Hamburg (HVV) in 
die Wheelmap integriert. Die neue Version der Wheel-
map–App kann man sich über den Link https://news.
wheelmap.org/apps/ herunterladen.
Für den Landkreis Böblingen hat das Projekt „Mit-
mach-‘Barrierefrei‘-Wegweiser“, die Wheelmap nutz-
bar gemacht. Im Oktober 2016 hatten, bei einem 
kreisweiten Wettbewerb, rund 800 Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam mit 60 Rollstuhlfahrerinnen und 
-fahrer sowie 90 Seniorinnen und Senioren die In-
ternetkarte über eine Handy-App mit Barrierefrei-In-
formationen befüllt und so für Menschen mit Mobili-
tätseinschränkungen im Landkreis Böblingen nutzbar 
gemacht.
Mehr Informationen zur Wheelmap gibt es im Internet 
auf www.wheelmap.org und zum Projekt Elevate auf 
www.projekt-elevate.de.

Aus den Schulen

Gemeinschaftsschule 
Weil im Schönbuch mit   
Außenstelle Neuweiler

Am 16. November 2018 wird wieder in ganz 
Deutschland vorgelesen!
Wie jedes Jahr am dritten Freitag im November ru-
fen DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn 
Stiftung dazu auf, ein öffentliches Zeichen für das 
Vorlesen zu setzen.
In diesem Jahr steht der Bundesweite Vorlesetag 
unter dem Jahresmotto Natur und Umwelt.
Wer hat Lust und unterstützt uns dabei, Kindern die 
Freude am Lesen vorzuleben?
Wir laden am Freitag, 16. November 2018 vormittags 
(9.50 bis 11.15 Uhr) ein, unseren Schüler/innen der 
Klassen 2-4 in kleinen Gruppen vorzulesen. Gerne 
darf dazu eigenes Lesematerial mitgebracht werden.
Es gibt aber auch ein spezielles Lesebuch dafür in 
der Schule. Ebenso kann man Material finden unter 
www.vorlesetag.de.
Bitte melden Sie sich bis 12. Oktober 2018 im Se-
kretariat (0 71 57) 9 89 13 00 oder über info@schu-
le-weil.de
Wir freuen uns auf Sie/auf dich!
A.Pfizenmaier (Rektorin)

Schönbuch-Gymnasium 
Holzgerlingen

Die Hose von Carl Sternheim
wird gespielt von der OS-TheaterAG vom SGH in 
der neuen Aula vom SGH
am 1. und 4. sowie 6. Oktober 2018
jeweils um 19.30 Uhr
Der Beamte Theobald Maskeund seine Frau Lui-
sehaben eine Anzeige angebracht, um Untermieter 
aufzunehmen. Zu Beginn des Stückes befürchtet 
Maske einen Skandal, da seine Frau auf offener 
Straße jenes in der Wilhelminischen Zeit kaum aus-
sprechbare Kleidungsstück verloren hat, das dem 
Stück den Titel gibt. Der Literat Scarronsowie der 
schwächliche Friseur Mandelstamwerden vorstellig 
und ziehen bei dem Ehepaar ein. Beide sind aber, 
als Zeugen des peinlichen Vorfalls, vor allem an 
Luise interessiert, die sich besonders dem Werben 
des „romantischen Dichters“ nicht abgeneigt zeigt. 
Maske seinerseits verführt die Nachbarin, Fräulein 
Deuter...
Eintritt: 5,00 Euro (ermäßigt 3,00 Euro)
Karten: an der Abendkasse oder
im Vorverkauf: 28. September bis 5. Oktober 2018, 
von 9.05 Uhr bis 9.25 in der alten
Aula von SGH (Mo. bis Fr.)

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)
Sprechzeiten:
ab sofort gelten unsere neuen Öffnungszeiten
montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: (0 71 57) 52 09 37, Telefax: (0 71 57) 6 47 90
e-Mail: weil@vhs-aktuell.de

VHS BB-Sifi Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Für folgende Kurse und Veranstaltungen haben 
wir noch freie Plätze:
Conversation
Sur la base de sujets d‘actualité, de lectures faciles 
d‘auteurs contemporains, ce cours vous donne la 
possibilité de vous exprimer à l‘oral et à l‘écrit et de 
réviser sans douleur les points de grammaire déli-
cats.
Kurs-Nr.: 423 951 61
In diesem Kurs wird mit freiem Material gearbeitet.
Verena Evard
montags, 18.30 bis 20.00 Uhr, ab 1. Oktober 2018
30 Ustd., 15 Termine,
Weil im Schönbuch
GMS
134,00 Euro

Herbstkränze
Herbstkränze für die Tür, die Wand, den Esszimmer-
tisch oder gar am Arbeitsplatz! Keine Jahreszeit ist 
so reichhaltig an Material wie der Herbst mit seinen 
Früchten und Blumen, Gräsern, Trockenblumen 
oder Seidenblumen. Das ergibt eine Symphonie der 
Farben und Materialien. Mit Hilfe einer erfahrenen 
Floristin können Sie Ihre Talente und Fähigkeiten 
entdecken und am Ende eines kreativen Abends 
einen rustikalen, eleganten, schlichten, verspielten 

oder opulenten Kranz mit nach Hause nehmen. Ma-
terialabrechnung erfolgt im Kurs. Bitte mitbringen: 
Rebschere, Messer, Wickeldraht und Steckdraht.
Kurs-Nr.: 276 520 18
Jutta Beuttler
Donnerstag, 11. Oktober 2018, 19.00 bis 22.00 Uhr
4 Ustd.,
Dätzingen
Seniorenzentrum Adrienne von Bülow
18,00 Euro zzgl. Materialkosten ab ca. 10,00 Euro

Altes Schloss, Neues Schloss und Turmbestei-
gung der Stiftskirche
Eine kulturhistorische Führung im Herzen Stutt-
garts
Welche Stadt konnte sich früher schon zwei Schlös-
ser direkt nebeneinander leisten. Das geht nur in 
Stuttgart, der Hauptstadt des sparsamen Schwa-
benländles. Illustre Feste, Klatsch und Tratsch bei 
Hofe und heute ein Platz zum Heiraten oder die Mög-
lichkeit, die württembergische (Kunst-)Geschichte 
näher kennen zu lernen. Das bieten Altes und Neues 
Schloss mitten im Herzen von Stuttgart. Das Alte 
Schloss eine mittelalterliche Wasserburg, umgebaut 
zu einem Renaissanceschloss, – das Neue Schloss 
eine prächtige Barockanlage, im 19. Jahrhundert im 
Empirestil verändert. Viele weitere Architekturstile 
kann man rund um den Schlossplatz bewundern.
Zum herrschaftlichen Ensemble des Schlossplatzes 
gehört unzweifelhaft auch die wichtigste protes-
tantische Kirche des Landes, die Stiftskirche. Mit 
Wolfgang Most, dem ehrenamtlichen Mesner und 
Herr über viele wichtige Schlüssel, kann man vom 
Westturm der Kirche aus einen einmaligen Ausblick 
über die ganze Stadt, nicht nur auf die Schlösser ge-
nießen. Gleichzeitig sind die Türme der Stiftskirche 
eindeutig „der höchste Punkt der Innenstadt“. Kein 
anderes Gebäude darf sie überragen.
Die Treppen bis auf fast 60 m Höhe tragen gleichzei-
tig zur Fitness bei.
Kurs-Nr.: 114 230 31
Andrea Welz
Dienstag, 16. Oktober 2018, 16.00 bis 18.00 Uhr
3 Ustd.,
Stuttgart
20,00 Euro inkl. Führung und Eintritt
Mindestalter: 14 Jahre

Astrid Lindgren
Von der Bauerntochter zur weltberühmten Er-
zählerin
Erwachsen werden wollte sie nie. Immer wünschte 
sie sich zurück in ihre Kindheit. Auf den Hof in Näs, 
in die Geborgenheit einer glücklichen Familie. Ast-
rid Lindgren, am 14. November 1907 in der kargen 
schwedischen Provinz Smaland geboren, schrieb in 
der Schule wunderbare Aufsätze. Aber Schriftstel-
lerin werden wollte sie nicht. Als ihr erstes Buch er-
schien, war sie bereits 37 Jahre. Kinder brauchen 
Freiräume – ein Satz, der ihr Credo wurde. Ihre Ge-
stalten von Pippi Langstrumpf, Ronja Räubertochter 
über Karlsson vom Dach hin zu Michel von Lönne-
berga und den Bullerbükindern beziehen ihre Kraft 
und Authenzität aus der Freiheit ihrer eigenen Kind-
heit. Sie wusste, wovon Kinder träumen, was sie 
brauchen, was sie wollen und was sie nicht wollen. 
„Erzähl mir von Pippi Langstrumpf“ hatte ihre Toch-
ter Karin gefordert. Auf Pippi folgte Kalle Blomquist, 
folgten Preise und Anerkennungen. Bücher, die Kriti-
ker ärgerten und Kinder entzückten. Als Astrid Lind-
gren am 28. Januar 2002 starb, trauerten die Kinder 
in aller Welt um eine Autorin, die der Kinderliteratur 
neue Impulse gegeben hatte.
Kurs-Nr.: 201 164 32
Vortrag und Lesung mit musikalischer Begleitung
Jutta Rebmann
Mittwoch, 17. Oktober 2018, 19.00 bis 20.30 Uhr
2 Ustd.,
Waldenbuch
Musikschule
12,00 Euro
Anmeldung erforderlich (außer für Inhaber der 
vhs.KulturKarte)
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Das Museum der Alltagskultur im ehemaligen 
Jagdschloss Waldenbuch
Von Alltagslust und Waldesfrust
Das ehemalige Jagdschloss der Herzöge von Würt-
temberg in Waldenbuch beherbergt heute das se-
henswerte „Museum der Alltagskultur“. Wo vormals 
feudale Jagdrechte ausgeübt wurden, werden heute 
die großartigen kulturellen und technischen Errun-
genschaften, die das Leben der Menschen in den 
letzten 200 Jahren veränderten und erleichterten, 
von ihrem Schattendasein befreit. Es ist hier Vorsicht 
geboten, denn man trifft auf viele alte Bekannte, die 
man schon lange aus dem Blick verloren hat – Ki-
chern ist ausdrücklich erwünscht.
Wir besuchen die wahren „Helden des Alltags“: ge-
niale Erfindungen, die das Leben erleichterten und 
erkunden die Geschichte der Jagd im Schönbuch. 
Wissen Sie, was man unter einem „Sauwetter“ ver-
steht? Oder warum der letzte deutsche Kaiser, ein-
geladen zur Jagd in Waldenbuch, hier leider statt 
Waldeslust den Waldesfrust erlebte? Ein abschlie-
ßender Spaziergang führt uns durch die Geschichte 
von Waldenbuch.
Kurs-Nr.: 209 887 32
Museumsbesuch und Spaziergang
Andrea Urbansky M.A.
Freitag, 19. Oktober 2018, 15.30 bis 17.30 Uhr
3 Ustd.,
Waldenbuch
14,00 Euro (inkl. Museumsbesuch und Führung)

Allerheiligengesteck
Ein Allerheiligengesteck ist keine lästige Pflichterfül-
lung. Ein gepflegtes und schön geschmücktes Grab 
zeigt, dass dort ein Mensch beerdigt liegt, an den 
liebevoll gedacht wird. Es sollte so gestaltet sein, 
dass der Schmuck auch in der kalten und grauen 
Jahreszeit einige Zeit überdauert. Dabei können in 
der Grabpflege unserer Angehörigen kreative Ge-
staltungsideen wunderschön zur Geltung kommen. 
Neue Ideen, neue Formen aber auch Altes, Bewähr-
tes können miteinander verbunden werden. Eine er-
fahrene Floristin hilft an diesem Abend Ihre kreativen 
Ideen umzusetzen. Materialabrechnung erfolgt im 
Kurs. Bitte mitbringen: Rebschere, Messer, Wickel-
draht und Steckdraht.
Kurs-Nr.: 276 523 61
Jutta Beuttler
Montag, 22. Oktober 2018, 19.00 bis 22.00 Uhr
4 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Seniorenwohnanlage
18,00 Euro zzgl. Materialkosten ab ca. 10,00 Euro

Couscous und Märchen
Authentisch und unvergleichlich schmackhaft – so 
ist das Couscous, das der Algerier Naceur Charles 
Aceval mit uns zubereiten wird. Und weil Aceval 
nicht nur Koch, sondern auch Geschichtenerzähler 
ist, erfahren wir an diesem Abend, wieso Couscous 
auch „Engelstränen“ genannt wird. Und wir hören 
von der schönen, aber traurigen Königin, die durch 
Couscous geheilt wurde. Hinweis für Vegetarier: Es 
werden auch fleischlose Gerichte zubereitet.
Couscous und Geschichten an einem Abend
Saha Aleikum – Bon Appetit!
Kurs-Nr.: 386 306 61
Charles Aceval
Mittwoch, 7. November 2018, 18.30 bis 21.30 Uhr
4 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
39,00 Euro inkl. Euro 15,00 Euro für Lebensmittel

Die russisch-orthodoxe Alexander-Nevskij- 
Kirche in Stuttgart
Die Geschichte und die Gegenwart der russisch-or-
thodoxen Gemeinde in Stuttgart sind Themen dieser 
Veranstaltung mit Herrn Johannes Kaßberger, dem 

Priester der Gemeinde. Bis in die Zeit der aus Russ-
land stammenden Königinnen Katharina und Olga 
reicht die Tradition der Stuttgarter Gemeinde. Und 
so wird an diesem Nachmittag unter anderem von 
den württembergisch-russischen Beziehungen die 
Rede sein. Bemerkenswert ist auch der Kirchenbau 
selbst. Architekt war der neugotische Baumeister 
August von Beyer, bekannt geworden als Münster-
baumeister in Ulm (seit 1881).
Wer möchte, ist ab 17.00 Uhr zu einem einstündigen 
russisch-orthodoxen Gottesdienst eingeladen.
Kurs-Nr.: 118 220 61
Johannes Kaßberger
Freitag, 9. November 2018, 14.00 bis 16.00 Uhr
3 Ustd.,
Stuttgart
9,00 Euro

Die Vielfalt der Apfelsorten
Vorstellung und Verkostung
Der Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau gibt 
einen Überblick über die Entwicklung des Apfe-
lanbaus von der Römerzeit bis heute. Er stellt eine 
Vielzahl bekannter und unbekannter, alter und neuer 
Apfelsorten vor, die auch verkostet werden können.
Daneben gibt er Empfehlungen für den eigenen Ap-
felanbau und die Apfelverarbeitung.
Kurs-Nr.: 141 180 61
Manfred Nuber
Dienstag, 4. Dezember 2018, 18.30 bis 21.30 Uhr
4 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Seniorenwohnanlage
15,00 Euro

Hochland Kaffee Stuttgart
Kleine Kaffeereise in die Rösterei
Entdecken Sie die Welt von Deutschlands größter 
Kaffee-Manufaktur: die Exklusivität des Anbaus, die 
Komposition der Spezialitäten, das Geheimnis der 
Röstung. Seit 1930 röstet Hochland Kaffee Hunzel-
mann Kaffee-Spezialitäten täglich frisch in kleinen 
Chargen.
Sie werden informiert über den Anbau, über das La-
gern von Rohkaffee, die Röstung und Veredelung bis 
hin zur fertigen Kaffee-Spezialität. Zudem werden 
Kaffeehandel und Kaffeekultur angesprochen. Wert-
volle Tipps und Tricks zum Kaffee runden die Füh-
rung bei einer Tasse Kaffee im Probierzimmer ab.
Begeben Sie sich auf eine Entdeckungsreise durch 
die Welt des Kaffees.
Die TN-Gebühr spendet Hochland Kaffee an eine 
gemeinnützige Organisation.
Kurs-Nr.: 134 275 61
Mittwoch, 30. Jan., 10.00 bis 12.30 Uhr
3 Ustd.,
Stuttgart, Degerloch
20,00 Euro inkl. Führung, Proben und Spende

vhs.KulturKarte
Die vhs.KulturKarte berechtigt im gesamten 
Herbst-/Wintersemester 2018/19 (17. September 
2018 bis 15. Februar 2019) zum kostenlosen Be-
such aller 25 Kulturveranstaltungen der vhs.Böblin-
gen-Sindelfingen, die mit dem KulturKarten-Logo 
gekennzeichnet sind. Zu diesen Veranstaltungen ist 
dann keine Anmeldung erforderlich.
Die vhs.KulturKarte ist nicht übertragbar.
Weitere Informationen zu den Kooperationspartnern 
und deren Veranstaltungen finden Sie auch in der 
folgenden Übersichtsseite zur KulturKarte und unter 
www.vhs-kulturkarte.de
Kurs-Nr.: 200 000 10
17. Sept. – 15. Februar 2019
verschiedene
25,00 Euro

Wir freuen uns auf Sie!
Semesterbeginn ist seit dem Montag, 17. Sep-
tember 2018!

Theatergemeinschaft  
Holzgerlingen

Kulturbus Holzgerlingen Abo. Nr. 6908
Am Donnerstag, 4. Oktober 2018 wird in der Tri 
–Bühne ,,Was ihr wollt“, von William Shakespeare 
gespielt.
Der Theaterbus fährt um 18.00 Uhr an der Johan-
neskirche Bühlenstr ab.
Weitere Haltestellen sind Schönberg und Tübinger 
Str. 18.05 Uhr Rathausplatz und Eberhardstr. 18.10 
Uhr Hohenzollernstr. REWE 18.15 Uhr
Letzte Haltestelle Böblingen am See. 18.25 Uhr.
Evelin Klemke

Soziale Dienste

IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige
Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer
Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg
Telefonische Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 16.00 bis 
18.00 Uhr.
Telefon (0 70 31) 6 63-29 29 (Anrufbeantworter), 
E-Mail: ibb-stelle@lrabb.de
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IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Beratung und weitere Info:
Frau Till / IAV-Beratungsstelle, Telefon (0 70 31) 60 24 86

Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland, Telefon (0 71 57) 6 72 02
Telefonische Sprechzeiten Montag bis Mittwoch so-
wie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 
17.30 Uhr.

Haus Martinus  
Altenpflegeheim

58 Pflegeplätze
2 Kurzzeitpflegeplätze
9 heimgebundene Wohnungen
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 00
Leitung: Frau Özlem Ulu, Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 02

Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Pflegebereich Weil im Schönbuch
Pflegedienstleitung, Telefon (0 70 31) 60 73 03
Notdienst an Wochenden und Feiertagen
Anrufbeantworter (0 71 57) 52 10 93

Soziale Dienste und Betreuung 
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffler
Telefon (0 15 77) 4 04 27 99
erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke, Ster-
bende und deren Angehörige
Hospiztelefon (0 70 31) 77 74 05
Mobil (01 52) 1 73 59 42
Charlotte Hollinger / Martina Sümnick
hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de
www.hospizgruppe-wis.de

  
Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch

Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90 oder  
(01 73) 6 56 25 10
Im Vertretungsfall: Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 7 63 75 56
erreichbar von Montag bis Freitag

Ambulanter Kinder- & Jugend- 
Hospizdienst Landkreis Böblingen

Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 00
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01

Wir begleiten kostenlos Familien mit schwerstkran-
kem und sterbendem Kind oder Jugendlichem oder 
schwerstkrankem und sterbendem Elternteil.
Nähere Informationen: www.hospizdienst-bb.de

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe
Kontakt: Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77
Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95

Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen,  
Parkstr. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter  
(0 70 31) 6 63 17 17

Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Susanne Binder, Telefon (0 70 31) 60 58 88
www.wellcome-online.de

THAMAR

Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Telefon (0 70 31) 22 20 66
Montag, Dienstag und Donnerstag,   
10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 13.00 bis 16.00 Uhr
sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen
Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Telefon (0 70 31) 63 28 08, Telefax (0 70 31) 22 20 63
E-Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de
www.frauenhelfenfrauenbb.de
Mo. Di. und Do. 10.00 bis 13.00 Uhr
Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr
Notrufzeiten: Nachts 20.00 bis 7.00 Uhr, Sa., So. 
und an Feiertagen durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales/  
Schuldnerberatung
Telefon (0 70 31) 6 63-16 51,   
E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo. – Mi. 8.30 bis 10.30 Uhr 
und Do. 13.30 bis 15.30 Uhr.
Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Sprachbox geschaltet, auf der eine Nachricht 
hinterlassen werden kann.
Wir rufen gerne zurück.
Frau Barut, Telefon (0 70 31) 6 63-15 69
E-Mail: s.barut@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII 
wie Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur Pflege. 
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen 
Schwiergkeiten für Personen ab 18 Jahren.

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müt-
tern und Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis 
zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle,
Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen
Kontakt: Birgit Bergesen,Telefon (0 70 31) 6 63 24 03
b.bergesen@lrabb.de, www.familie-am-start.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Telefon (0 70 31) 60 24 86

Informations- und Beratungstelefon
häusliche Gewalt

„Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 6 63-30 00
Telefon (0 70 31) 6 63-13 31

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfingen-Böblingen e.V.

Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr sowie Trauergruppe für Hinterbliebene nach 
Suizid und Präventionsveranstaltungen in Schulen
Arbeitskreis Leben Böblingen e.V
Telefon (0 70 31) 3 04 92 59
Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige
Wenn Abhängigkeit zum Problem wird! 
Wie kann ich befreit leben lernen?
Betroffene Frauen und Männer, die von den Fesseln 
der Sucht losgekommen sind, machen Mut 
ein gesundes Leben führen zu können.
Es gibt keine hoffnugslosen Fälle 
Lernen wir uns kennen?
Was in der Gruppe gesprochen wird, 
bleibt auch dort.

Unsere Treffen:
Treffen Schönaich
montags im evang. Gemeindehaus, Große Gasse 1
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr, 
in jeder geraden Woche
Kontakte:
Hr. D. Vent, Mobil (01 71) 5 20 04 18
Fr. P. Wienert Telefon (0 70 31) 65 60 10
Email: kontakt@bk-schoenaich.de
web: www.bk-schoenaich.de

Treffen Böblingen 
dienstags in den Räumen der Kreuzkirche  
am Südbahnhof, in der Tübinger Str. 77
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr
Kontakte:
S. Schäufele, Telefon (0 70 31) 60 22 69
Gerd-Erlo Hanke, Telefon (0 70 31) 27 99 02
Email: kontakt@bk-bb.de
web: www.bk-bb.de
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Kirchliche Mitteilungen

  
Ökumene am Ort

Oekumenischer Treffpunkt
Weil im Schönbuch

Copyright „hak design studio“

Liebe Teilnehmer/innen an unserem Rottweil-Ausflug,

wir werden am Samstag, 29. September um 8.30 Uhr am 
See und ca. 8.35 Uhr von der Haltestelle Troppel (am 
Kreisverkehr) aus mit dem Bus nach Rottweil starten. Um
11.00 Uhr beginnen die Turmführungen und die Auffahrt 
auf den Turm. Das Mittagessen nehmen wir in Deisslingen 
ein. Um 15.00 Uhr beginnen die Stadtführungen in Rottweil. 
Die Kosten von voraussichtlich 35 Euro für Fahrt, Turm 
und Stadtführung werden wir entweder vor der Abfahrt 
oder beim Mittagessen kassieren. Die Rückfahrt ist um ca. 
17.30 Uhr in Rottweil vorgesehen.
Dies zu Ihrer Information. Wir hoffen, dass Sie alle gesund 
an unserem Ausflug teilnehmen können.
Ihr Team des Ökum. Treffpunkt 60plus

Evangelische Kirchengemeinde  
Weil im Schönbuch und  
Breitenstein-Neuweiler

Pfarrer und Öffnungszeiten

Pfarrer Kurt Vogelgsang, Obere Halde 2 
Telefon (0 71 57) 52 07 05, Telefax (0 71 57) 52 07 04 
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-1@elkw.de

Pfarrer Götz Krusemarck, Königsberger Straße 7 
Telefon (0 71 57) 52 06 28, Telefax (0 71 57) 52 06 29 
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-2@elkw.de

Diakon Siegfried Rösch 
Mobil (01 76) 20 24 27 42 (dienstlich) 
Email: siggi.roesch@gmx.de

Evang. Gemeindebüro, Obere Halde 2 
Telefon (0 71 57) 52 07 03, Telefax (0 71 57) 52 07 04 
Email: Gemeindebuero.weil@elkw.de

Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros: 
Dienstagnachmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr, sowie 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Über aktuelle Termine und Veranstaltungen informiert 
sie auch unsere Homepage:   
www.ev-kirche-weil.de
Schauen Sie doch mal rein.

Termine

Freitag, 28. September 2018
 10.30  Erntedank-Gottesdienst im Haus Mar-

tinus mit dem Kindergarten Seitenbach 
(Pfarrer Vogelgsang)

  Alle Gemeindeglieder sind herzlich einge-
laden.

Samstag, 29. September 2018
 14.30  Traugottesdienst von Tim geb. Ungerer 

und Julia Dreher
  Martinskirche Weil im Schönbuch
Ab  19.00    Community 

Gemeindehaus Obere Halde

Dienstag, 2. Oktober 2018
 19.30  Frauenkreis Begegnung
  Haus Renz

Mittwoch, 3. Oktober 2018
 19.00  Improtheater Kanonenfutter
  Gemeindehaus Breitenstein

Freitag, 5. Oktober 2018
 10.30  Gottesdienst im Haus Martinus
  Alle Gemeindeglieder sind herzlich einge-

laden.

Samstag, 6. Oktober 2018
 8.00–13.00    Herbstmarkt 

Rund um die Martinskirche

Am 3. Oktober um 19.00 Uhr ist es wieder soweit!
Die Theatergruppe Kanonenfutter kommt nach Brei-
tenstein ins Gemeindehaus.
Kanonenfutter spielt Theater, wie du es noch nie ge-
sehen hast:
Alles, was hier auf der Bühne passiert, ist komplett 
improvisiert – Absprachen oder Drehbuch sind 
strengstens verboten!
Mit Inspiration aus dem Publikum entstehen aus 
dem Stegreif einzigartige Charaktere, schicksalhafte 
Begegnungen, witzige Wortgefechte, absurde Wen-
dungen und brenzlige Situationen.
Ohne zu wissen, was auf sie zukommt, stürzen sich 
unsere Schauspieler in das größte Schlamassel.
Nur eines ist sicher:
Es wird herzzerreißend, spannend und zum Brül-
len komisch!
Eintritt frei – Spenden willkommen

HERBSTMARKT am Samstag, 6. Oktober 2018
Wir gehen Schritt für Schritt gemeinsam voran auf 
dem Weg zu einem neuen Gemeindehaus. Zur Fi-
nanzierung wollen wir wieder mit unserem schon 
bewährten Herbstmarkt beitragen:
Am Samstag, 6. Oktober 2018, findet vor der Mar-
tinskirche von 8.00 bis 13.00 Uhr der große Herbst-
markt statt. Neben Obst und Gemüse gibt es auch 
wieder eine ganze Reihe von selbstgemachten De-
koartikeln und selbst eingemachtem Obst, Gemüse 
und Marmelade.

Wenn Sie verschiedene Erntegaben (wie z.B. 
Obst, Gemüse,...) zum Verkauf spenden möchten, 
bitten wir Sie, diese am Freitag, 5. Oktober 2018, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Haus Renz abzugeben. 
Auch die gebastelten Sachen (Deko, Türkränze, Ge-
stricktes und Genähtes, usw.) können an diesem Tag 
abgegeben werden.
Neben Selbstgemachtem und Selbstgeerntetem soll 
es auch eine reiche Auswahl an süßen Kuchen ge-
ben. Dafür suchen wir noch fleißige Bäcker/innen. 
Wenn Sie uns hier unterstützen können, melden Sie 
sich bitte bei: Anja Hägele (Telefon (0 71 57) 53 28 89)
Auch für den Auf- und Abbau und den Verkauf 
brauchen wir wieder einige Helfer. Melden Sie sich 
bitte hierfür bei: Anja Hägele (Telefon 53 28 89 oder 
anjahaegele@gmx.net).
Die Schichten sind 6.30 bis 8.00 Uhr Aufbau
8.00 bis 10.00 Uhr Verkauf
10.00 bis 12.00 Uhr Verkauf
12.00 bis 14.00 Uhr Verkauf und Abbau
ab 13.00 Uhr Abbau
Gemeinsam wollen wir es wagen.
Jeder kann seinen Teil dazu beitragen.
Für Ihre Hilfe sagen wir schon jetzt DANKE!

Erntedankgaben für die Martinskirche
Das Erntedankfest in der Martinskirche feiern wir 
dieses Jahr am 7. Oktober.
Wer gerne etwas für den Erntedankaltar zur Verfü-
gung stellen möchte, wird gebeten, diese Gaben am 
Samstag, 6. Oktober 2018 zwischen 8 und 12.00 
Uhr in der Martinskirche abzugeben.
Herzlichen Dank schon vorab! Die Erntedankgaben 
kommen danach wieder dem Tafelladen in Sindelfin-
gen zugute.

Erntedankfest in der 
Neuweiler Halle am 
Sonntag, 7. Oktober 2018
Am 7. Oktober feiert die 
Evangelische Kirchenge-
meinde Breitenstein-Neu-
weiler zusammen mit der 
Süddeutschen Gemeinschaft 
Neuweiler das Erntedankfest 
in der Neuweiler Halle. Der 
Gottesdienst für Groß und 

Klein beginnt um 10.30 Uhr und wird vom Kindergar-
ten Neuweiler mitgestaltet. Nach dem Gottesdienst 
gibt es einen Ständerling mit Fingerfood vom Buffet.
Wir freuen uns über Beiträge zum Buffet und über 
Erntegaben, die wir an den Tafelladen Böblingen 
weitergeben können. Besonders haltbare Lebens-
mittel sind gefragt: Teigwaren, Hülsenfrüchte, Reis, 
Müsli, Kaffee, Tee, Kakao, Honig, Mehl, Grieß, Zu-
cker, Salz, Konserven aller Art, Schokolade, Süßig-
keiten, Marmelade, Vakuumverpackte Waren, Sup-
pen, Soßen, Gewürze.
Bitte bringe Sie die Gaben einfach zum Erntedank-
gottesdienst mit.

 
Gottesdienste
Sonntag, 30. September 2018 – 18. Sonntag nach Trinitatis
Dieses Gebot haben wir von ihm, dass wer Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe. 
 (1.Johannes 4,21)

Martinskirche Weil im Schönbuch
10.00 Gottesdienst mit Kirchenchor
  und Verabschiedung von Kirchenchorleiterin Lisa Bork
  (Pfarrer Vogelgsang)
  Predigttest: Jakobus 2,1-13
  Das Opfer ist für den Kirchenchor bestimmt.

Kinderkirche
 Kindergartenkinder ab 4 Jahren und 1. und 2. Klasse (Kirchenmäuse); Haus Renz oben.
3. Klasse bis 7. Klasse (Kirchenkids):
Gemeindehaus Obere Halde.
 9.45 Offener Beginn bis 10.15 Uhr.
10.15 Beginn der Kinderkirche bis 11.15 Uhr.
11.00 Teenskirche Gemeindehaus Obere Halde
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Gemeindewerkstatt Breitenstein-Neuweiler am 
7. Oktober 2018

Wir verbinden das Ernte-
dankfest am 7. Oktober mit 
einer Gemeindewerkstatt. 
Die Gemeindewerkstatt ist 
ein Baustein unserer Ge-
meindeberatung.
Seit Anfang des Jahres ist der 
Kirchengemeinderat mit zwei 
Gemeindeberatern in einem 

stetigen kreativen Austausch, um unsere Kirchenge-
meinde für die Zukunft zu stärken und zu festigen.
Wir möchten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eben-
so wie interessierte Gemeindeglieder über den bis-
herigen Beratungsprozess informieren und zur Mit-
wirkung an dieser laufenden Entwicklung einladen. 
Die Ergebnisse der Gemeindewerksatt werden wir 
einfließen lassen.
Die Gemeindewerkstatt findet im Anschluss an 
das Erntedankfest von 13.00 bis 15.00 Uhr in der 
Neuweiler Halle statt.

Freiwilliger Gemeindebeitrag   
Breitenstein-Neuweiler
Wir bedanken uns sehr herzlich für alle Spenden im 
Rahmen des Freiwilligen Gemeindebeitrags. Insge-
samt wurden 6.770 Euro gespendet!
Für Projekt 1   
(Sanierung Christuskirche Neuweiler):  4.495 Euro
Projekt 2 (Kirchen und Gemeindehaus):  175 Euro
Projekt 3   
(Gemeinde für Kinder und Jugendliche):  670 Euro
Projekt 4 (Diakonische Gemeinde):  400 Euro
Projekt 5(Allgemeine Gemeindearbeit):  1.030 Euro.
Selbstverständlich nehmen wir gerne weitere Spen-
den an.

Runden und Ringe 2018 am 7. Oktober 2018
Jetzt ist wieder der Zeitpunkt zur Anmeldung bei 
Runden und Ringe gekommen ruri2018@ev-kirche-
weil.de Los geht es um 12:00 auf dem Plätzle im 
Dörschach. Das Spendenergebnis ist für den Bau 
des neuen Gemeindehauses bestimmt. Für jeden 
Rad-km bzw. für jeden Ring kann man einen Betrag 
spenden. Jeder gespendete Betrag wird durch wei-
tere Sponsoren verdoppelt. Vielen Dank dabei an die 
örtlichen Unternehmen zur Unterstützung. Der/die 
Teilnehmer mit den meisten km und Ringen erhalten 
eine Erinnerung. Für Essen und Trinken ist gesorgt 
(auch für die Zuschauer und Gäste).
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.
Der Posaunenchor lädt Sie zu unserem alljährlichen 
Konzert zum Erntedank am 7. Oktober in die Mar-
tinskirche ein. Beginn ist um 17.00 Uhr. Als Gäste 
wirkt dieses Jahr der evangelische Posaunenchor 
Schlierbach e.V. mit. Das Thema lautet: „Ich will 
dem Durstigen geben von der Quelle des lebendigen 
Wassers umsonst.“ Unser Dirigent Klaus Budczinski 
hat zusammen mit Gerhard Kimmich aus Schlier-
bach für Sie ein abwechslungsreiches Programm 
aus Barock, Romantik und neuer Musik passend zur 
Jahreslosung 2018 zusammengestellt. Wir freuen 
uns auf Sie. Der Eintritt ist wie immer frei.

Mariaberger Tag 2018
Bald ist es wieder soweit!

Am Sonntag, 21. 
Oktober 2018 
kommen wieder 
Gäste aus der Dia-
konischen Einrich-
tung Mariaberg 

nach Neuweiler.
Wer könnte sich vorstellen, den Kreis der Gastfami-
lien zu erweitern
und einen Besucher oder eine Besucherin aus Mari-
aberg zum Mittagessen einzuladen?
Für weitere Informationen zu unserer langjährigen 
Partnerschaft mit Mariaberg und dem Tag der Be-
gegnung können Sie sich gerne an Fam. Montiegel, 
Bergwiesenstraße 21 in Neuweiler, wenden. Telefon 
(0 70 31) 65 50 47.

Süddeutsche Gemeinschaft  
und EC Jugendkreis Neuweiler

Sonntag, 30. September 2018
 18.00  Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor
  Matthias Rück

Mittwoch, 3. Oktober 2018
 9.00–11.00    „Atempause“ 

Treff für Frauen jeden Alters 
(1 Std. Walking mit anschl. Zusam-
mensein) 
Infos unter: Tel. (0 70 31) 65 19 36 
oder (0 70 31) 65 45 76

 20.00  EC-Jugendkreis

Freitag, 5. Oktober 2018
 17.30  Jungenjungschar
 20.00  Crossroads –
  Der Jugendtreff in Neuweiler

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist

Katholisches Pfarramt, Bachstraße 17
Sekretariat: M. Herbig, M. Sanchez 
Telefon (0 71 57) 5 38 32-0 
Telefax (0 71 57) 5 38 32-29 
E-Mail: kgwd@drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Montag und Dienstag 9.30 bis 12.00 Uhr, Mittwoch 
16.00 bis 18.00 Uhr, Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.kgwd.drs.de, www.chiesa.de

Pfarrer Anton Feil 
Schubertstraße 19, 71088 Holzgerlingen 
Telefon (0 70 31) 41 98 01

Pfarrvikar Jean-Rémy Kokaya Dalo 
Furtbrunnen 6, 71093 Weil im Schönbuch 
Telefon (0 71 57) 7 05 37 89

Jugendreferentin Anja Siebrasse 
E-Mail: jugendreferat.kgwd@gmail.com

Vermietungen Roncalli-Haus 
Gabriele Riedel, Telefon (0 71 57) 6 29 99

Beerdigungsdienst
2. bis 5. Oktober Pastoralreferentin Christiane Breu-
er, Telefon (0 70 31) 7 47 00 oder 747014

Freitag, 28. September 2018
 10.00  Krabbelgruppe Roncalli-Haus Weil im 

Schönbuch
 18.00  Nachtreffen Sommerfreizeit Roncalli-Haus 

Weil im Schönbuch
 20.00  JuLe open Roncalli-Haus Weil im Schön-

buch

Vorschau
Samstag, 29. September 2018

 8.30  Ökumenischer Treffpunkt 60plus, Busaus-
flug nach Rottweil, Abfahrt am See Weil im 
Schönbuch Sonntag, 30. September 2018 
– 50 Jahre Bruder-Klaus-Kirche

 10.30  Festgottesdienst zum 50. Weihejubiläum 
Bruder-Klaus-Kirche Dettenhausen (Weih-
bischof Renz/Pfr. Kokaya), musikalisch 
begleitet vom Kirchenchor, Kollekte für 
das Schulprojekt e. P. Kpubu-Taragini im 
Kongo, anschl. Gemeindefest

Montag, 1. Oktober 2018
 19.45  Probe Kirchenchor Bruder-Klaus-Kirche 

Dettenhausen

Dienstag, 2. Oktober 2018
 9.00  Eucharistiefeier St. Johannes Baptist Weil 

im Schönbuch, anschl. Frühstück im Ron-
calli-Haus

 16.00  Ital. Rosenkranzgebet Roncalli-Haus Weil 
im Schönbuch

Donnerstag, 4. Oktober 2018
 9.00  Morgenlob Bruder Klaus Dettenhausen, 

anschl. Frühstück im Gemeindehaus
 17.30  Ökumenischer Mädchentreff für Kids im 

evang. Gemeindehaus Breitenstein
 18.15  Ökumenischer Mädchentreff für Teens im 

evang. Gemeindehaus Breitenstein

Freitag, 5. Oktober 2018
 10.00  Krabbelgruppe Roncalli-Haus Weil im 

Schönbuch
 10.30  Gottesdienst Haus Martinus Weil im 

Schönbuch (I. Herter), auch die Gemeinde 
ist dazu herzlich eingeladen

Vorschau
Samstag, 6. Oktober 2018

 18.00  Eucharistiefeier zum Erntedank Bruder 
Klaus Dettenhausen (Pfr. Kokaya), Kollek-
te für die ökumenische Initiative Bürger 
für Bürger Sonntag, 7. Oktober 2018 – 27. 
Sonntag im Jahreskreis

 9.00  Eucharistiefeier Heilig Geist Steinenbronn 
(Pfr. Kokaya)

 10.30  Familiengottesdienst zum Erntedank St. 
Johannes Baptist Weil im Schönbuch (Pfr. 
Kokaya), Kollekte für die ökumenische In-
itiative Bürger für Bürger, anschl. Messca-
fé, Bus: C. Seiler

50 Jahre Bruder-Klaus-Kirche
In diesem Jahr feiert die katholi-
sche Kirchengemeinde St. Johan-
nes Baptist Weil im Schönbuch – 
Dettenhausen das 50. 
Weihejubiläum ihrer Filialkirche in 
Dettenhausen, die dem Na-
menspatron Niklaus von Flüe – 

Bruder Klaus geweiht wurde. Wir laden Sie recht herz-
lich ein:
Sonntag, 30. September 2018
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Weihbischof Tho-
mas Maria Renz
Anschließend Gemeindefest rund um die Bru-
der-Klaus-Kirche mit Spiele für Kinder und Jugend-
liche, Bruder-Klaus-Quiz, Luftballonaktion... Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Feiern Sie mit uns. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Sie suchen noch eine Mitfahrgelegenheit? Dann mel-
den Sie sich einfach kurz im Pfarrbüro.
Noch eine Bitte: Salat- und Kuchenspenden für un-
ser Gemeindefest am 30. September 2018
Für unser Gemeindefest nehmen wir sehr gerne 
durchgebackene Kuchen- und Salatspenden an. Ab-
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gabe der Kuchen und Salate vor Beginn des Festgot-
tesdienstes ab 10.00 Uhr im Gemeindehaus Bruder 
Klaus. Kennzeichnen Sie bitte Ihre Kuchenbehälter 
und Schüsseln. Herzlichen Dank schon im Voraus!

Gaben für unseren Erntedankaltar gesucht
Zu unseren Gottesdiensten am 
Samstag, 6. Oktober 2018 um 
18.00 Uhr in Bruder Klaus Detten-
hausen und um 10.30 Uhr in St. 
Johannes Baptist Weil im Schön-
buch sind Sie herzlich eingeladen. 

Für die Gestaltung des Erntedankaltares bitten wir Sie 
um Blumen und Erntegaben, aber auch um haltbare 
Lebensmittel wie Nudeln, Mehl, Konserven.
In Dettenhausen können Sie die Gaben gern am 
Samstag, 6. Oktober 2018 von 10.00 bis 12.00 Uhr im 
Gemeindezentrum abgegeben; in Weil wie gewohnt 
am Samstagvormittag zwischen 10.00 bis 12.00 Uhr 
in den Vorraum der Kirche legen oder auch erst kurz 
vor dem Gottesdienst mitbringen.
Die Kollekte an diesem Tag geht an die ökumenische 
Initiative „Bürger für Bürger“, die auch die gespen-
deten Erntedankgaben erhält und verteilt. Herzlichen 
Dank!

Erstkommunion 2019
Die Familien der katholischen Schüler und Schüle-
rinnen der 3. Klassen erhalten in diesen Tagen einen 
Informationsbrief zur Kommunionvorbereitung. Sie 
beginnt im neuen Schuljahr mit einem Elternabend 
am Dienstag, 9. Oktober 2018 um 20.00 Uhr im Ron-
callihaus in Weil.
Falls Sie keinen Brief erhalten haben, aber an der Vor-
bereitung interessiert sind, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro oder direkt am Infoabend.
Für das EK-Team, Elisabeth Mack

Kurzbericht Kirchengemeinderat-Sitzung
In der Sitzung vom 19. September 2018 hat sich der 
KGR unter anderem mit folgenden Themen beschäf-
tigt:
–  Thema Jugend: Nach der Kündigung unserer Ju-

gendreferentin Anja Siebrasse auf Anfang Novem-
ber wurde der Wunsch nach einem neuen Jugend-
ausschuss geäußert. Daher wird es noch im Oktober 
einen „Runden Tisch“ zum Thema Jugend für und 
mit allen Beteiligten und Interessierten geben. Der 
genaue Termin wird in den nächsten Wochen be-
kanntgegeben.

–  Thema Ökumene: Vorbereitung auf die gemeinsa-
me Sitzung mit dem Kirchengemeinderat der evan-
gelischen Kirche Weil Mitte Oktober. Ziel soll sein, 

einander kennenzulernen, Kontakte zu knüpfen und 
mögliche Kooperationen anzustoßen.

–  Thema Verwaltung: Aus dem Verwaltungsausschuss 
gab es die Anregung zu einer neuen Lautsprecher-
anlage für die Weiler Kirche. Dafür werden nun wei-
tere Angebote eingeholt und weitere Anlagen begut-
achtet.

Zur Erinnerung – Ausfl ug Ökumenischer Treff-
punkt 60plus

Liebe Teilnehmer-/innen an 
unserem Rottweil-Ausfl ug, wir 
werden am Samstag, 29. Sep-
tember 2018 um 8.30 Uhr am 
See und ca. 8.35 Uhr von der 
Haltestelle Troppel aus mit 

dem Bus nach Rottweil starten. Um 11.00 Uhr begin-
nen die Turmführungen und die Auffahrt auf den Turm. 
Das Mittagessen nehmen wir in Deisslingen ein. Um 
15.00 Uhr beginnen die zwei Stadtführungen in Rott-
weil. Die Kosten von voraussichtlich 35 Euro für Fahrt, 
Turm und Stadtführung werden wir entweder vor der 
Abfahrt oder beim Mittagessen in Deisslingen kassie-
ren. Dies zu Ihrer Information. Wir hoffen, Sie können 
alle gesund an unserem Ausfl ug teilnehmen.
Ihr Team des Ökum. Treffpunkt 60plus
Klangraum Erlöserkirche Holzgerlingen
Am Sonntag, 30. September 2018 um 18.00 Uhr
Musik auf verschiedenen Instrumenten erklingt aus 
verschiedenen Ecken der Kirche zum Lobe Gottes 
(Orgel – Flöten Cello – Fagott – Gesang – Klarinette). 
Eintritt ist frei.

Katholische italienische Gemeinde 
Gesu Misericordioso

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano,
Telefon (0 70 31) 4 38 02 15;
E-Mail: cigm@outlook.com
Website: gesumisericordioso.de
Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
und Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka: (nach Vereinbarung) 
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Der erste Gottesdienst nach der Sommerpause fi ndet 
am 7. Oktober 2018 in Schönaich um 11.00 Uhr statt

Sonntag, 14. Oktober 2018
11.00 Messe in Weil im Schönbuch.

Sonntag, 21. Oktober 2018
11.00 Messe in Schönaich.

Sonntag, 28. Oktober 2018
11.00 Messe in Steinenbronn.

Evangelisch-  
Methodistische Kirche

Christuskirche, Im Hasenbühl 26
Pastorin:
Ellen Widmer, Im Röhrle 5, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 2 04 07 38
Weitere Informationen fi nden Sie unter:
www.schoenaicherkirchen.de/emk

Donnerstag, 27. September 2018
 17.00  Sport (Gemeindehalle)
 20.00  Gemeindevorstand

Freitag, 28. September 2018
 19.00  Spieleabend für Jung und Alt

Sonntag, 30. September 2018
 9.15  Gebetskreis vor dem Gottesdienst
 9.30  Gottesdienst zum Erntedankfest
  mit Pastorin Ellen Widmer
  parallel Sonntagschule
  anschließend Kirchenkaffee
  nachmittags: Sonntagsglück – bitte In-

fos am Sonntag beachten.

Montag, 1. Oktober 2018
 16.00  KEKS: Kinder-Eltern-Krabbel-Spaß von 1 

bis 5 Jahre & Eltern
  Singen, Basteln, Spielen und gemeinsa-

mer Austausch
  Kontakt: keks-emk@gmx.de
 17.30  Jungschar

Dienstag, 2. Oktober 2018
 14.30  Seniorenkreis

Ausblick:
JAT – Jugendaktionstage
#onthetrail
27. Oktober bis 4. November 2018 
immer um 19.30 Uhr – Eintritt frei!!!
Mit dem sogenannten Hashtag (#) werden in sozi-
alen Medien Worte gekennzeichnet, die sich leicht 
wiederfi nden lassen sollen. Man kann ihnen damit 
leicht „auf der Spur“ bleiben. Und genau das, wollen 
diese Jugendaktionstage: dem Glauben, dem Le-
ben, den täglichen Herausforderungen auf der Spur 
bleiben.
Jeder offene Abend steht unter einem Motto:
Montag, 29. Oktober 2018 #workhard
Dienstag, 30. Oktober 2018 #savethebees
Donnerstag, 1. November 2018 #relationshipgoals
Freitag, 2. November 2018 #nofi lter
Bei den JAT-Tagen setzen sich Jugendliche mit The-
men wie Partnerschaft, Umwelt, neue Medien, Fa-
milie oder Glaube auseinander und präsentieren die 
Gedanken und Ideen an einem offenen Abend für 
Jung und Alt. Der Kreativität sind dabei keine Gren-
zen gesetzt. Die offenen Abende sind gefüllt mit viel 
Musik, Theater, Witz, Tiefgang, mancher Köstlichkeit 
und vieles andere mehr.
Noch Fragen?
Kontakt: kernteam.jat.schoenaich.2018@gmail.com
 oder über das Pastorat.

All mein Sehnen, Herr, liegt offen vor dir,
mein Seufzen ist dir nicht verborgen.
Psalm 38,10

Einladung zum Weihejubiläum der   
Bruder-Klaus-Kirche Dettenhausen 

 
 

Der Erlös des Festes geht an das  
Schulprojekt e. P. Kpubu-Taragini/Kongo 

Sonntag, 30. September 2018: 
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Weihbischof Thomas 
Maria Renz 
Der Kirchenchor singt die Messe in E „Misericordias 
Domini“ von J. Rheinberger mit Orgelbegleitung von 
Edgar Heuberger. Leitung: Renate Schreiber-Gugel 
 
Anschließend Gemeindefest rund um die Bruder Klaus 
Kirche mit Kindern und Familien, mit Senioren und vielen 
Gästen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Kirche mit Kindern und Familien, mit Senioren und vielen 
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Leseförderung mit Spaßfaktor, das ist die Aktion
"Heiss auf Lesen". Zum zweiten Mal war in diesem
Jahr auch die Gemeinde Weil im Schönbuch bei der
vom Regierungspräsidium und der Fachstelle Stutt-
gart geförderten Aktion dabei. Fast 30 Mädchen und

"Heiss auf Lesen" - fast 30 Grundschülerinnen und -schüler beim Sommerleseclub 2018 dabei

Belohnung für fleißige Leseratten
Ferien verschlingen, so wie Leseratte Sophie, die
damit sicher einen einsamen Rekord aufstellte. An-
meldekarten und den Lesefächer als Clubausweis
für alle interessierten Grundschülerinnen und -schü-
ler gab's schon vor den Ferien in der Ortsbücherei.
Er enthielt fünf Bewertungskarten, auf denen die
Kinder ihrer Lieblings-Sommerlektüre Schulnoten
verteilen konnten. Die nahmen Tina Braun und ihre
Kolleginnen zusammen mit einigen kurzen Fragen
zum Buchinhalt hinterher gerne wieder in Empfang.
„Die Kinder wussten meist ganz genau, was sie ge-
lesen hatten“, zeigte sich die Ortsbücherei-Leiterin
beeindruckt.
200 Bücher aus den aktuellen Neuerscheinungen
wurden von den "Heiss auf Lesen"-Organisatoren für
das sommerliche Lesevergnügen ausgewählt und
mit dem Aktions-Logo gekennzeichnet. Vom 9. Juli
bis 22. September konnten diese dann in den teil-
nehmenden Bibliotheken entliehen, geschmökert
und bewertet werden. Klarer Favorit quer über alle
Klassen hinweg waren übrigens wie schon im ver-
gangenen Jahr "Gregs Tagebücher", eine oft witzige
Lektüre im Comic-Stil.
Belohnungen gab's jetzt zum Abschluss natürlich für
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Schmucke Ur-
kunden sowieso, als Hauptpreis vier Eintrittskarten
für eine ganze Familie in den Freizeitpark Tripsdrill,
weitere schöne Buchpreise und für alle anderen
Trostpreise zum selber Aussuchen. Die Fortsetzung
folgt 2019. „Natürlich sind wir im kommenden Jahr
bei "Heiss auf Lesen" wieder mit von der Partie“,
verspricht Tina Braun schon jetzt.

Jungs machten mit beim Sommerleseclub 2018 und
nahmen nun am vergangenen Samstag in der Orts-
bücherei Weil im Schönbuch ihre wohlverdienten Ur-
kunden und Preise in Empfang.
Man musste ja nicht gleich 34 Bücher in den großen

Impressum:
Texte und Fotos: Holger Schmidt

“Gregs Tagebuch” war die Lieblingslektüre der Mädchen und Jungs im Sommerleseclub 2018.

Große Freude über Urkunden und Preise.
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"Integration - und alle haben was davon", lautete das
Motto des diesjährigen Tags der offenen Tür am ver-
gangenen Samstagnachmittag im Hilfezentrum der
Weiler Flüchtlingshilfe (WFH) hinter der Sporthalle.
Das begann beim Kamishibai-Erzähltheater, wo jun-
ge Flüchtlinge vor großem Publikum ihre frisch er-
worbenen Deutschkenntnisse zum Besten gaben,
ging weiter mit Spiel- und Sportangeboten und hörte
beim leckeren Essen mit Kaffee, Kuchen, Waffeln
und dem einen oder anderen Selbstgemachtem aus

den Herkunftsländern der WFH-Schützlinge noch
lange nicht auf. Denn im Mittelpunkt standen einmal
mehr auch der Kontakt und das Miteinander von
Flüchtlingen, Helfern und Bevölkerung.
Zu den ‚Ehrengästen' des Tages, für die regelmäßige
Besuche in dem für die Weiler Flüchtlingsarbeit uner-
lässlichen Hilfezentrum eine Selbstverständlichkeit
sind, gehörte neben Bürgermeister Wolfgang Lahl
auch Alfred Schmid. Der Sozialdezernent beim Land-
kreis Böblingen hatte beeindruckende Zahlen im Ge-

Gut besuchter Tag der offenen Tür mit viel geselliger Begegnung bei der Weiler Flüchtlingshilfe

„Wir brauchen Zuwanderung“

Beim Kamishibai-Erzählheater bewiesen junge Flüchtlinge ihre frisch erworbenen Deutschkenntnisse.

Basteln, essen, reden - der Tag der offenen Tür bei der Weiler Flüchtlingshilfe hatte für jeden etwas zu bieten.

päck. „Ein Drittel der Bevölkerung im Landkreis hat
Migrationshintergrund“, so Schmid, der die Situation
der heute aus Syrien Geflüchteten auch mit Hunger
und Perspektivlosigkeit am Ende des Zweiten Welt-
krieges in Deutschland verglich. „Wir brauchen Zu-
wanderung“, unterstrich Alfred Schmid, „ohne sie
hätten wir heute nicht die glänzende Bilanz.“ Seinen
Satz von der Weiler Flüchtlingshilfe als „schönem
Gesicht der Willkommenskultur“ vernahmen WFH-
Sprecher Konrad Heydenreich und seine Mitstreiter
mit Wohlgefallen.

Sprache als Voraussetzung für Integration

Wie Alfred Schmid dankte auch Annette Pfizenmaier
der Weiler Flüchtlingshilfe für deren ehrenamtliche
Arbeit von zur Zeit 60 bis 70 aktiven Mitgliedern. „Ein
solches Netzwerk ist ungeheuer wichtig auf dem
Dorf“, bekräftigte die Rektorin der Weiler Gemein-
schaftsschule. Nicht zuletzt zum Erwerb der für eine
Integration unbedingt notwendigen Sprachkompe-
tenz. Was auf dem Höhepunkt der Flüchtlingswelle
vor drei Jahren zunächst ehrenamtliche Lesepaten
übernahmen, ist heute in einer eigenen Grundschul-
Vorbereitungsklasse in feste Formen gegossen. „Es
ist schön zu sehen, wie die Kinder Stück für Stück die
deutsche Sprache lernen“, ist nicht nur Annette Pfi-
zenmaier angetan von den manchmal geradezu
atemberaubend schnellen Fortschritten der Jungs
und Mädchen. Hinzu kommen Hausaufgabenhilfe
und Sprachförderung auch für Erwachsene durch die
Weiler Flüchtlingshilfe.
Gut 180 Flüchtlinge leben derzeit in Weil im Schön-
buch und nicht wenige davon nutzten vor fünf Tagen
die Gelegenheit zur geselligen Begegnung im WFH-
Hilfezentrum über die normalen Angebote von Näh-
stube, Fahrradwerkstatt und vielem anderen mehr
hinaus.
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Die Vereine informieren

BUND - Bund für Umwelt-   
und Naturschutz Deutschland e.V.  
OG Weil im Schönbuch

Samstag,
13.Oktober 2018
8 bis 12 Uhr
in Sindelfingen

Die 50. Warentauschbörse findet voraussichtlich im Frühjahr 2019
in Böblingen, im Gemeindehaus Bonifatius, Kopernikusstraße 1, statt.

Kostenlose Warenannahme am 13. Oktober 2018 bis 11.30 Uhr.
Bitte nur saubere und gebrauchsfähige Ware bringen!

Waren-
tausch-
börse

Waren-
tausch-
börse

Mc‘s, CD‘s u.ä.
Bücher
Geschirr
Textilien
Spielzeug
Kleingeräte

Böblingen-Sindelfingen

der Stadt Sindelfingen,
der BI „Das Bessere Müllkonzept“,
des BUND Kreisverbands Böblingen und
Greenpeace Böblingen-Sindelfingen

keine Schuhe, Möbel
und Großgeräte

Deutscher   
Hausfrauenbund (DHB)   
Ortsverband Schönbuchlichtung

Unser Programm für das 2. Halbjahr 2018 liegt für 
Sie bereit in allen Rathäusern der Schönbuchlich-
tung, in Büchereien, bei Banken, Sparkassen und in 
Apotheken.
Dienstag, 9. Oktober 2018, 13.00 Uhr
Besuch im Stuttgarter Schweinemuseum
Treffpunkt: 13.20 Uhr ab Holzgerlingen, Bushalte-
stelle am Bahnhof.
Kosten bitte bei der Anmeldung erfragen.
Anmeldung bis Samstag, 29. September 2018
bei Frau Renz, Telefon (0 70 31) 60 13 17
Zu allen Veranstaltungen können sich gerne auch 
Gäste anmelden. Wir bitten um eine Kostenbeteili-
gung von Euro 3,00.

  
Deutsches Rotes Kreuz  
OG Weil im Schönbuch e.V.

Internet:  www.gv-weil.de
E-Mail:  gesangverein-weil@web.de

   
Gesangverein 
Weil im Schönbuch e.V.

Chorprobe
Wir treffen uns zur nächsten Chorprobe am Diens-
tag, 2. Oktober 2018 um 19.50 Uhr im Haus der Mu-
sik und bitten um vollzählige Teilnahme.

Volksliedersingen beim Sing- und Schwätz-
abend (SuSa)
Das nächste Treffen findet am Freitag, 5. Oktober 
2018 um 19.00 Uhr im Haus der Musik statt.
Unsere SuSa-Abende sind stets gut besucht, aber 
es gibt immer noch ein Plätzchen, das auf Sie wartet. 
Also kommen Sie doch mal vorbei – wir freuen uns 
auf Sie! Hans Krämer erfüllt mit seiner Handharmo-
nika fast jeden musikalischen Wunsch. Für Getränke 
ist gesorgt, Sie müssen nur gute Laune mitbringen!
Wir wünschen allen einen schönen und harmoni-
schen Abend!

Spruch der Woche
Die Natur hat uns zwei Ohren und zwei Augen ge-
schenkt, aber nur eine Zunge – damit wir mehr zu-
hören und hinschauen als sprechen!  (Sokrates)

E-Mail: presse@ghv-weil.de
Homepage: www.ghv-weil.de
 www.weilemer-einkaufsgutschein.de

  
Gewerbe- und Handelsverein  
Weil im Schönbuch e.V.

Informationen zum 12. Weilemer  
Schönbuchfeuer, 30. November 2018
Besuchen Sie unsere extra für das Weilemer Schön-
buchfeuer erstellte Homepage unter
www.schoenbuchfeuer.de

Es befinden sich dort nach und nach alle Informati-
onen, so wie sie uns gemeldet werden, rund um das  
12. Weilemer Schönbuchfeuer, wie z.B. die Teil-
nehmer sowie deren Essens- und Getränkeangebo-
te und/oder Ausstellungen und Attraktionen.

Schauen sie doch regelmäßig mal auf der Webseite 
vorbei, es lohnt sich!

Wir freuen uns über jeden Teilnehmer, unabhängig 
davon, ob er im Gewerbe- und Handelsverein Weil 
im Schönbuch e.v. Mitglied ist oder nicht!

Ebenso sind Vereine, Schulklassen und Kindergär-
ten sowie Künstler herzlich eingeladen, mit uns ge-
meinsam die Veranstaltungsfläche zu füllen.

Die Teilnehmer vom 12. Weilemer Schönbuchfeuer 
möchten wir auf den Anmeldeschluss am 9. Okto-
ber 2018 hinweisen.

An diesem Tag findet ebenso unser Stammtisch 
um 19.00 Uhr im Ristorante Bocelli am Marktplatz 
5 statt.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme!

Anmeldeformulare können gerne auch auf der
Homepage des GHV‘s unter
www.ghv-weil-im-schoenbuch.de
heruntergeladen werden.

Herbstgrüße

Zu guter Letzt:
„Gewohnheiten 
sind die Finger-
abdrücke  
des Charakters“
 (Alfred Polgar)

  
Harmonika-Freunde  
Weil im Schönbuch e.V.

Herzliche Einladung zu unserem Konzert  
am Sonntag, 14. Oktober 2018
In wenigen Wochen ist es wieder soweit. Bei unse-
rem Jahreskonzert wollen alle Orchester und For-
mationen unseres Vereins für Sie musizieren. Wir 
würden uns freuen, viele Gäste bei unserem Konzert 
begrüßen zu dürfen.

Ab sofort: Karten (mit Sitzplatzreservierung) im Vor-
verkauf erhältlich

Freuen Sie sich auf einen schönen musikalischen 
Abend im Turnerheim. Eintrittskarten im Vorverkauf 
erhalten Sie bei allen Spielern des 1. Orchesters 
oder telefonisch unter (0 71 57) 6 25 79 bei Helga 
Staiger, oder natürlich per E-Mail unter info@hfw-is.
de. für Euro 7,--. Wir bieten auch Eintrittskarten mit 
reservierten Plätzen für Euro 9,-- im Vorverkauf an.
Alle Termine sind auch immer rechtzeitig auf unserer 
Homepage www.hfw-is.de zu finden.

Kulturkreis 
Weil im Schönbuch e.V.
www.kulturkreis-weil-im-schönbuch.de, Telefon (0 71 57) 52 37 48

Herzliche Einladung  
an alle Kammermusikfreunde
Samstag, 6. Oktober 2018, 20.00 Uhr
Bürgersaal des Alten Rathauses
Duo SophieAmrei

Sonatenabend mit Werken aus Klassik  
bis Spätromantik
Sophie Schuster, Violine
Amrei Walter, Klavier
2011 gründeten die Geigerin Sophie Schuster und 
die Pianistin Amrei Walter das „Duo SophieAmrei“.
Sophie Schuster, 1983 in Nürtingen geboren, be-
ginnt 2004 ihr Violinstudium bei Prof. Rudolf Rampf 
an der staatlichen Hochschule für Musik in Tros-
singen, 2009 abgeschlossen mit Bestnote als Dip-
lom-Musiklehrerin. Bei Prof. Winfried Rademacher 
folgt im Anschluss ein Aufbaustudium im Fach 
Künstlerische Ausbildung, im Juli 2011 ebenfalls mit 
Bestnote abgeschlossen. Seit 2011 unterrichtet sie 
das Fach Violine an der freien Musikschule Engel-
berg.
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Amrei Walter, 1988 in Tübingen geboren, begann 
2008 ihr Klavierstudium an der Musikhochschule 
Stuttgart bei Prof. Friedemann Rieger und schloss 
ihren Bachelor 2013 und ihren Master 2015 jeweils 
mit Bestnote ab. Von Herbst 2015 bis 2017 vertief-
te sie in einem weiteren Masterstudiengang (Instru-
mentalpädagogik) sowohl ihre pädagogischen als 
auch ihre pianistischen und kammermusikalischen 
Kenntnisse. Seit März 2014 ist sie als Lehrkraft an 
der Musikschule Unterensingen e.V. tätig.
Auf ihrem Programm stehen:
L.v. Beethoven: Sonate für Klavier und Violine 
Op.30/2, c-moll
J. Turina: Première Sonate pour violon & Piano  
Op. 51, en ré
C. Franck: Sonate für Klavier und Violine A-Dur
Eintritt: 12 Euro, Mitglieder 10 Euro,   
Schüler/Stud. 3 Euro
Vorverkauf: Ortsbücherei Weil im Schönbuch
Kartenreservierungen: (0 71 57) 12 90 35
Abendkasse und Einlass: ab 19.00 Uhr

Hinweis auf das JAZZ Konzert  
in der Martinskirche
Samstag, 20. Oktober 2018, 20.00 Uhr
Martinskirche Weil im Schönbuch
DIARY OF A FLY: Judith Goldbach & Gäste

Die Kontrabassistin Judith Goldbach schlägt zusam-
men mit ihrem Quartett eine Brücke vom einzigarti-
gen Stil des ungarischen Komponisten und Musiketh-
nologen Bartók zum Jazz. Sie stellen in diesem ganz 
besonderen Konzert die Bartók-Originale auf der 
Kirchenorgel vor und werden vom Handglockenchor 
GLOX begleitet. Für dieses Projekt werden schon 
seit einigen Wochen neue Arrangements eingeübt... 
Klaus Hügl hat Überarbeitungen geschrieben, leitet 
den Glockenchor und spielt auch die Orgel.
Eintritt: 12 Euro, Mitglieder 10 Euro,   
Schüler/Studenten, 3 Euro
Vorverkauf: Ortsbücherei Weil im Schönbuch
Reservierungen: 07157 129035
Abendkasse/Einlass: 19.00 Uhr

  
  
KSV Holzgerlingen

Freie Plätze!
Gesunder Rücken

jeden Donnerstag von 
19.00 bis 20.00 Uhr bei Bir-
git Schanbacher, Physio-
therapeutin hat noch freie 
Plätze.

Schönbuch-Jump
jeden Mittwoch von 19.00 bis 20.00 Uhr bei Katha-
rina, World Jumping Instructor hat noch freie Plätze.

Zumba
jeden Donnerstag von 20.00 bis 21.00 Uhr bei Svet-
lana hat noch freie Plätze.
Anmeldungen bitte online unter
www.ksv-holzgerlingen.de/Gesundheitssport

  
Landfrauen  
„Am Schönbuch“ e.V.

Die LandFrauen hobeln Kraut  
beim Holzgerlinger Herbst
Am Sonntag, 7. Oktober 2018 feiert  
Holzgerlingen wieder.

Wie schon Tradition, sind 
wir auf dem Bloo anzu-
treffen. Bei uns gibt es 
frisch gehobeltes Kraut 
in Beuteln verpackt, oder 
wir füllen Ihnen mitge-
brachte Gefäße.
Gerne dürfen Sie uns 
auch ihren Gärtopf vor-
beibringen. Wir füllen 
diesen mit gehobel-
tem Kraut, salzen und 
stampfen es für sie ein. 
Am Abend können sie 
dann den Topf fix und 
fertig an unserem Stand 
abholen.
Wenn sie ihren Gärtopf 

vorbeibringen wollen, bitten wir um Anmeldung, 
damit wir genügend Krautköpfe einkaufen kön-
nen. Anmeldung bei Regina Beck, Holzgerlingen – 
Telefon (0 70 31) 60 28 79.
Das Team der Vorstandschaft

  
Musikverein  
Weil im Schönbuch e.V.

Neuer Blockflötenkurs ab November 2018
Ab November ist es wieder möglich in einen neuen 
Blockflötenkurs einzusteigen. Wir freuen uns über 
Kinder ab dem Alter von 4 Jahren. Informieren Sie 
sich gerne bei Tamara Völker unter (01 51) 56 15 63 99  
oder tamara@voelker-weil.de.

Musikalische Ausbildung auf der Oboe
Die Oboe gehört zu den Holzblasinstrumenten und 
wird mit einem Doppelrohrblatt gespielt. Sie ist ein 
besonderes Instrument im Orchester. Frau Mittel-
bach-Pfeifer bildet auf diesem Instrument aus und 
ist durch ihr Studium ausgebildete Fachlehrerin. Wir 
freuen uns auf neue Schülerinnen und Schüler, die 
die Oboe erlernen möchten. Geeignet ist der Un-
terricht frühestens ab 9 Jahren. Natürlich auch für 
Erwachsene. Informieren Sie sich gerne bei Tama-
ra Völker unter (01 51) 56 15 63 99 oder tamara@ 
voelker-weil.de. Selbstverständlich ist Probeunter-
richt und Kennenlernen des Instruments möglich.

  
Radsportverein  
Weil im Schönbuch

Trainings- bzw. Abfahrtszeiten:
– Radball:
   Montags und donnerstags  

zwischen 17.00 und 21.00 Uhr
– Kunstradfahren:
   Dienstags, mittwochs und freitags  

zwischen 16.00 und 19.30 Uhr
– Radtreff:
  Freitags um 18.00 Uhr (April bis Oktober)

Feiern in der Radsporthalle
Sie suchen eine bewirtschaftete Halle für Ihre Be-
triebsfeier, Betriebsversammlung, Kommunion, 
Konfirmation, Hochzeit, Jahrgangsfeier, Taufe, Ge-
burtstagsfeier oder Trauerfeier. In unserer Radsport-
halle bieten wir Ihnen den vollen Service für Veran-
staltungen von ca. 50 bis 240 Personen.
Kontakt: Beata Leinich, Telefon (0 71 57) 53 76 95 
oder www.rvweil.de

  
  
Abteilung Radball

Saisonstart der Jugend U17 im Radball
In Ailingen, einem Stadtteil von Friedrichshafen star-
tete letzten Samstag die Saison der Jugend U17.
Neu vertreten in dieser Spielklasse, ist ab diesem 
Jahr die Mannschaft Weil1 des RV-Weil im Schön-
buch mit Lennox Laib und Clemens Frasch. Ver-
letzungsbedingt konnte Clemens dieses Mal jedoch 
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nicht antreten und sein Bruder Benedikt sprang in 
die Bresche.
Im ersten Spiel gegen Stuttgart 2 mussten sie sich 
erst noch sortieren und ihre Taktik abstimmen. Mit 
0:3 gaben sie das Spiel ab. Die nächste Begegnung 
gegen Ailingen verlief mit 3:1 deutlich besser.
Ein Sieg gegen Gärtringen 3 wäre möglich gewesen, 
wenn der Spielfluss von Lennox und Benedikt bes-
ser funktioniert hätte. Trotz schöner Einzelaktionen 
blieb es beim 2:5.
Im letzten Spiel gegen Gärtringen 3 konnten sie, 
trotz Rückstands, das Spiel noch drehen und mit 4:3 
als Sieger von der Fläche gehen.
Mit zwei Siegen und zwei Niederlagen ist die Bilanz 
für das ersatzgeschwächte Team durchaus positiv 
zu bewerten. Vielen Dank an Benedikt für deinen 
Einsatz.

RV Abteilung Radtreff

Freitagstouren
Zu unseren Touren am 28. September sowie 5. Ok-
tober 2018 treffen uns jeweils um 18.00 Uhr an der 
Radsporthalle. Der Streckenverlauf und das Ziel der 
Touren werden je nach Wetterlage kurzfristig festge-
legt. Dauer: ca. 1,5 – 2 Stunden.
An unseren Ausfahrten kann jedermann teilnehmen. 
Voraussetzung ist ein verkehrssicheres Fahrrad und 
ein Helm. Fahrer mit Elektrorad sind ebenfalls will-
kommen. Das gefahrene Tempo wird jedoch von 
Fahrern mit „normalen“ Fahrrädern vorgegeben. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Für 12. Oktober 2018 ist unser Saisonabschluss ge-
plant.

Im Internet findet ihr uns unter:
www.weilemer-schuetzen.de oder bei Fragen einfach 
eine E-Mail an info@weilemer-schuetzen.de senden.

Öffnungszeiten
Vereinsgaststätte:
Gerne begrüßen wir Sie mittwochs und sonntags 
während den Trainingszeiten in unserer Vereinsgast-
stätte.

Jugend:
Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr Luftgewehr und  
Luftpistole
Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr Bogenschießen

Erwachsene:
Dienstag 18.00 bis 20.00 Uhr Bogenschießen
Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr Kurz- und Langwaffen
Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr Bogenschießen
Samstag 14.00 bis 17.00 Uhr Kurz- und Langwaffen
Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr Kurz- und Langwaffen

Erneut deutsche Meisterin

Urkunde und Medaille

Am 1. September 2018 
fand die diesjährige 
Deutsche Meisterschaft 
des Deutschen Behin-
dertensportverbands 
(DBS) im Para-Bogen-
schießen im Freien in 
Berlin statt, bei der die 
Weilemer Schützin Seli-
na Hahn wie letztes Jahr 
in diesem Sportverband 
für den BS Laichinger 
Alb startete.
Bei schönem Wetter mit 
viel Sonnenschein er-

reichte Selina hier mit ihrem Compoundbogen mit 
hervorragenden 621 den ersten Platz in ihrer Klasse, 
dies bedeutete gleichzeitig einen neuen deutschen 
Rekord!
Die Weilemer Schützen wünschen Selina auch wei-
terhin „Alle ins Gold!“.
(emo, Fotos: sha)

Siegerehrung nach erfolgreichem Wettkampf

Kontakt

Web: http://www.weilemer-schuetzen.de

Facebook:  http://www.facebook.com/ 
WeilemerSchuetzen

e-Mail info@weilemer-schuetzen.de

Im Web, auf Facebook und per e-Mail

für alle 
offen

Weiherhalde 3, 71093 Weil im Schönbuch

  
Schützenverein  
Breitenstein e.V. 

So finden Sie uns im Internet: 
mit unseren QR-Codes...

Zum Verein und auch 
 zur Gaststätte

Auf Facebook

Trainigszeiten:
Mittwoch/ Donnerstag 19.00 bis 21.00 Uhr,
Samstag 14.00 bis 16.00 Uhr,
Sonntag, nach Vereinbarung

Trainingszeiten Bogengruppe SV Breitenstein:
Dienstag:  18.00 bis 20.00 Uhr
Freitag:  18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag:  16.00 bis 18.00 Uhr

für Neueinsteiger – nur mit Voranmeldung per E-Mail:
bogen@schuetzenverein-breitenstein.de

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage: www.schuetzenverein-breitenstein.de, 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail unter:
info@schuetzenverein-breitenstein.de

Wir können auch mit links!!!

Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu können.

Schützen pflegen das immaterielle Kulturerbe.

  
Schwäbischer Albverein 
OG Weil im Schönbuch

Wanderung Wurmlinger Kapelle – Märchensee
Zur Wanderung Wurmlinger Kapelle – Märchensee 
treffen wir uns am Sonntag, 30. September 2018 um 
9.30 Uhr am Feuerwehrsee in Weil im Schönbuch. 
Von dort aus fahren wie gemeinsam nach Rotten-
burg/Wendelsheim, wo die die gute 3,5 Std. Rund-
wanderung beginnt. Am Ende der Wanderung ist 
eine Abschlusseinkehr eingeplant. Wanderführer ist 
Willy Gorhan.

Verlängerung der Fotoausstellung Wandern 
und Heimat erleben bis zum 26. Oktober 2018
Die Fotoausstellung zum 50 jährigen Bestehen des 
Schwäbischen Albvereins der Ortsgruppe Weil im 
Schönbuch kann im Eingangsbereich des Rathau-
ses noch bis zum 26. Oktober 2018 angeschaut 
werden. Dazu ist die Bevölkerung recht herzlich ein-
geladen. Mit den Fotos sowie verschiedenen Wan-
dergegenstände wird das 50 Jährige Wanderleben 
des Schwäbischen Albvereins der Ortsgruppe Weil 
im Schönbuch auf bildlicher und virtueller Weise, 
der gemeinsame Spaß und Freude beim Wandern 
dargestellt. Der Betrachter wird sehr schnell fest-
stellen, das Wandern nicht nur darin besteht von 
einem Punkt A nach Punkt B zukommen, sondern 
das dabei Geist und Seele gestärkt wird. Steigerung 
der Kreativität durch eine andere Sicht auf die Natur. 
Gehandicapte Menschen aus verschieden Lebens-
situation wieder Anschluss finden. Orte und Dinge 
erleben, die sie wahrscheinlich niemals so erlebt 
hätten. Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen, 
die einen Beitrag für diese Fotoausstellung geleistet 
haben.

Die Ausstellung endet am 26. Oktober 2018 und 
kann zu den üblichen Öffnungszeiten des Rathauses 
besichtigt werden.
Montag:  8.30 bis 15.00 Uhr.
Dienstag, Mittwoch, Freitag:  8.30 bis 12.00 Uhr.
Donnerstag:  14.00 bis 18.30 Uhr.
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Web:  www.sportvereinigung-weil.de
Postalisch:  SpVgg Weil im Schönbuch e.V. 

Postfach 11,  
71089 Weil im Schönbuch

oder:  Geschäftsstelle:  
Hauptstraße 83,   
71093 Weil im Schönbuch

e-mail: Geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
 Mo., Do. 18.00–20.00, Mi. 10.00–12.00 Uhr
 Telefon: (0 71 57) 5 34 98 53

  
Sportvereinigung  
Weil im Schönbuch e.V.

"Mehr Infos hier:"

Bericht der Delegiertenversammlung  
vom 13. September 2018
Am 13. September 2018 fand die Delegiertenver-
sammlung der SpVgg Weil im Schönbuch statt. Ins-
gesamt 50 Gäste, darunter 27 Delegierte waren der 
Einladung in die Sportgaststätte im Gaiern gefolgt.
Der 1. Vorsitzende Achim Marquardt erläuterte 
das aktuelle Organigramm des Vorstands. Beson-
ders erwähnte er die ehrenamtliche Unterstützung 
des Vorstands durch Frau Liana Faciu, die immer 
Mittwochvormittag in der Geschäftsstelle arbeitet. 
Zudem dankte er allen Vorstandskolleg*innen für die 
Zusammenarbeit.

Schön ist es, dass mit der neuen Pächterfamilie 
Ruhe in den Wirbel um die Sportgaststätte gekom-
men ist und die Vereinsführung ist sehr zufrieden mit 
der bisherigen Entwicklung! Wichtig ist aber auch, 
dass die Gaststätte auch von den Vereinsmitglie-
dern und Gästen angenommen und besucht wird.

Ein Highlight ist das 50 Jahre SpVgg Jubiläum, wel-
ches 3-geteilt gefeiert wird:

1. Den Start bildete der Sportaktionstag für die gan-
ze Familie am 24. Juni 2018. Bei diesem stellten alle 
Abteilungen der SpVgg ihre vielfältigen Angebote 
vor und es konnte überall reingeschnuppert werden. 
Gut kam auch die Olympiade mit Medaillen an und 
dadurch konnten neue Vereinsmitglieder gewonnen 
werden.

2. Am 17. November 2018 ist in Kooperation mit der 
Sportgaststätte ein Bayrischer Abend mit Live Mu-
sik, Buffet bei freiem Eintritt geplant.

3. Die Sportvereinigung ist Teil des Neujahrsemp-
fangs der Gemeinde im Januar 2019.

Sein Dank für den Sportaktionstages am 24. Juni 
2018 ging an: die Gemeindeverwaltung und den 
Bauhof für die Hilfe beim Aufbau und der Umset-
zung, an Herrn Lahl für die Grussworte. An Erich 
Mäutner für die tollen Bilder, das Organisationsteam 
aus allen Abteilungen unter Federführung von Gu-
drun Gebauer. An den Musikverein und die AEG 
Bigband für die stimmungsvolle Musik, an alle Helfer 
und die zahlreichen Sponsoren.

Er ging auf die Mitgliederzahlen zum Jahreswechsel 
2017 ein und wies auf den leichten Rückgang der 
Mitgliederzahlen ein Grund dafür ist das Aufräumen 
der Datenbank.

Die Umgestaltung des Vorgeländes der Sportgast-
stätte ist geplant und die Vorarbeiten dazu sind be-
reits begonnen. Hierbei soll der erste Eindruck schö-
ner werden und Parkflächen werden markiert um die 
Zufahrt von Einsatzfahrzeugen sicher zu ermögli-
chen. Ein Rauchverbot im ganzen Gebäude und vor 
dem Kabineneingang wurde eingeführt.

Neben der Erhöhung des Fördersatzes für die Ver-
einsmitglieder in den Vereinsförder richtlinien der Ge-
meinde wird die Altersgrenze für Jugendliche auf 20 
Jahre angepasst. Dies dient der Vereinfachung der 
Abwicklung, damit entfallen aufwändige Einzelfall-
prüfungen. Eine ähnliche Entwicklung zeigt sich in 
der Mitgliederverwaltung der SpVgg. Auch dort fällt 
jedes Jahr viel Schriftverkehr an bei der Klärung, ob 
von den 18-jährigen und somit Erwachsenen der 
volle Mitgliedsbeitrag erhoben werden kann oder 
ob eine Bescheinigung der Schule bzw. des Ausbil-
dungsbetriebs vorliegt und somit weiterhin der er-

mäßigte Betrag für Jugendliche gilt. Deshalb soll die 
Altersgrenze in der Beitragsordnung der SpVgg dem 
Alter der Vereinsförderrichtlinien angepasst werden.
Zur EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). ist 
die SpVgg in der Prüfungsphase, ob die Formulie-
rungen in der Satzung aus 2014 zur Datenerhebung 
ausreichen oder ob eine Satzungsänderung nötig 
ist.
Großen Dank bekamen alle ehrenamtlichen Helfer 
und Helferinnen ausgesprochen: Trainer, Übungs-
leiter, Betreuer, Schiedsrichter, mithelfende Eltern, 
Großeltern, der Arbeitskreis sowie die Gemeindever-
waltung, der Bauhof und Bürgermeister Lahl.
Er appellierte an jeden,sich Gedanken zu machen, 
wie die SpVgg helfende Hände und Köpfe gewinnen 
kann, da es immer schwieriger wird z. B. Funktionä-
re, Trainerinnen, etc. zu finden.
Die Kassierin Petra Reber trug den Kassenbericht 
für den Hauptverein vor. Sie führte die größten Ein-
nahmen- und Ausgabenposten, die verschiedenen 
Darlehen für Vereinsheim Gaststätte auf und erläu-
terte die finanziellen Zusammenhänge. Die anwe-
sende Kassenprüfer Sajoscha Kempf stellte den 
Ablauf und den Bericht der Kassenprüfung vor. Die 
beiden Prüfer hatten keine Beanstandungen und 
waren sehr zufrieden mit der Kassenführung und 
empfahlen die Entlastung des Vorstands.

Berichte der einzelnen Abteilungen
Gudrun Gebauer erläuterte die Ziele und den Aufbau 
der KISS Kindersportschule Schönbuch und ging 
auf die beiden ausgebildeten und festangestellten 
Trainerinnen Esther Pisch und Lisa Nadolny ein. Frau 
Nadolny leitet zudem die Geschäftsstelle der KISS 
im Kraftsportverein (KSV) in Holzgerlingen. In 2017 
gab es eine positive Mitgliederentwicklung von 44 
auf 55 Kinder und Jugendliche. Neue Angebote sind 
MINI- und Dancekurs.
Marina Kaluza hob die sportlichen Erfolge bei den 
Turn-Bezirks- und Gaumeisterschaften, der Aktion 
Sportabzeichen, Vereinsmeisterschaften, dem Ki-
tuCup und den Besuch des Landeskinderturnfests 
in Aalen hervor. In 2017 wurden weniger Sportab-
zeichen als bisher gemacht, deshalb appellierte Sie 
noch in 2018 ein Abzeichen zu machen.

Die Geehrten (von links): L. Huth, J. Kober, R. Rupp, 
H. Jilg, F. Ruckaberle, W. Landenberger, R. Dettinger, 
A. Löffler, H. Wolf, S. Feth, H. Denkinger, J. Mäutner, 
A. Marquardt  Foto: H. Schmidt

Marina Kaluza gab einen Rückblick  
auf das vergangene Turnerjahr
Besonderes Lob bekam das Jugendleiterteam, da 
dieses eigenverantwort-lich die Weihnachtsfeiern 
für Teilnehmer und Trainerinnen ausrichtet. Dringend 
gesucht ist hier ein/e Trainer/in für das Eltern/Kind-
turnen in Neuweiler.
Für die Abteilung Handball berichtete Björn Dau-
benfeld von der harten Arbeit und freute sich über 
die sportlichen Erfolge der Abteilung Handball und 
der HSG Schönbuch in allen Altersklassen z. B. von 
der ersten Herrenmannschaft, die sich im 3. Jahr in 
der Württembergliga hält, nun aber als Abstiegskan-
didat. Bedingt dadurch, dass andere Vereine über 
wesentlich mehr Budget und Trainer-Einsatz als die 

HSG und die Abteilung Handball der SpVgg verfü-
gen, wollen diese sich verjüngen, die Verantwortung 
auf mehr Schultern verteilen und professioneller 
werden. Dies soll in 4-5 Jahren durchschlagend grei-
fen. Personell gab es auch Veränderungen: weiter-
hin nehmen viele Kinder am Training teil, aber qua-
lifizierte Trainerinnen fehlen. Ein Nachfolger für die 
Werbung für Uwe Kieweg ist gefragt, er wird seine 
Aktivitäten zu Ende 2019 beenden. Auch Björn hörte 
nach 12 Jahren als SpVgg-Handball-Abteilungsleiter 
zum 31. Juli 2018 auf und seine Nachfolge ist noch 
offen.
Sein großer Dank ging auch hier an die Gemeinde, 
die es zum 3. Mal ermöglichte den Länderpokal 
der weiblichen B-Jugend als Co-Gastgeber für den 
Deutschen Handballbund (DHB) auszurichten.
Zu ProVit dem neuen Sportangebot für die älte-
re Generation vertrat Achim Marquardt seine Frau 
Andrea und erzählte von den voll belegten Kurse 
wie Aerobic, Step, Bauch-Beine-Po und Zumba. Die 
gesundheitsorientierten und bewegungserhaltenden 
Kurse sind leider nicht zustande gekommen. Diese 
werden auf Eis gelegt, bis das Interesse daran grö-
ßer ist.
Für die Abteilung Fussball berichtete der 1. Abtei-
lungsleiter Kurt Kober, der ansprach, das auch hier 
die Funktionäre, Trainer und mithelfende Eltern feh-
len, so übernimmt er kommissarisch die Aufgaben 
des Jugendleiters. Positiv war, dass auf der Ab-
teilungsversammlung am 8. Juni 2018 mit Jürgen 
Reinländer ein Nachfolger für den scheidenden 2. 
Abteilungsleiter Martin Osswald gefunden werden 
konnte.
Sportlich sind alle Altersklassen mit viel Spaß durch 
die Saison gegangen und spielen nicht in der letz-
ten Liga. Bei den Herrenmannschaften erreichte 
die Erste einen 10. Platz in der Kreisliga A und die 
zweite einen guten 3. Platz. Die Kinder und Jugend 
können ebenfalls schöne Erfolge vorweisen. Sein 
Highlight in 2017/2018 war die Abteilungs-Winter-
feier in der Radsporthalle, die 2018 nun eventuell 
in der wiederbesetzten Sportgaststätte geplant ist. 
Sein Dank geht stellvertretend für alle Helferinnen 
an Jens Völker, der mit hoher Bereitschaft, neben 
Familie, Hobby und Arbeit den Verein und die Ab-
teilung unterstützt und viel Zeit für den Sport opfert. 
Auch der Arbeitskreis bekam seinen Dank für das 
hervorragend in Schuss gehaltene Sportgelände 
ausgesprochen. Zudem gilt der Dank der Fussbal-
labteilung dem Vorstand der SpVgg, den Sponsoren 
und den Zuschauern.
Klaus Singer erzählte von dem Konzept des Sports 
für Jedermann der Abteilung II. Weg ohne Auf- und 
Abstiege, ohne Zwang, bei welcher auch Neumit-
glieder herzlich willkommen sind. Weiterhin von den 
Fußballtennisvergleichen der Über 35- und Über 
60-Jährigen, bei welchen die Ü 60-Mannschaft zum 
2. Mal in Folge siegte. Dabei auch von den gemein-
samen Ausflügen, Weihnachtsfeier und dem Kabi-
nenfest der Ü 35-Mannschaft. Bis auf 2 Personen 
sind alle Mitglieder des Arbeitskreises auch Mitglie-
der der AH. Dadurch waren und sind sie bei dem 
Umbau und der Verschönerung des Clubhaus stark 
involviert. Hier sprach er besonders den noch aus-
stehenden Arbeitseinsatz der Ü35-Jährigen an.
Für die Abteilung Badminton berichtete der Abtei-
lungsleiter Thomas Röhrig-Gericke von der Hob-
byabteilung ohne aktive Ligaspieler. Trotzdem betei-
ligt mann/frau sich siegreich im 5 Jahr am sportlichen 
Vergleich in der baden-württembergischen Hobbyli-
ga. In 2017 schlossen beide Mannschaften mit dem 
1. Platz ab. Diese Spiele finden während der nor-
malen Trainingszeiten der Vereine unter der Woche 
statt. Sein Lob ging an die Jugend, die das Catering 
des international stark besetzten Weiler Badminton-
Cup ausrichtet, bei welchem eine Weiler Mannschaft 
wiederum den 2017-Siegerpokal nach Weil holte. 
Auch bei anderen Turnieren und in anderen Mann-
schaften, z. B. SG Stern beteiligen sich die Weilemer 
Spielerinnen erfolgreich. Weitere Events sind das 
Grillfest und das Schleifchenturnier mit Weihnachts-
feier und die Besuche des Saarlox-Turniers mit Welt-
klassespielerinnen in Saarbrücken.
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Die Geehrten (von links): Dominik Völker (Ehrenpreis), 
Katrin Schenck (Ehrennadel Silber), Niels Selig (Eh-
rennadel Silber), Marcello Schollenberger (Ehrenna-
del Bronze), Jens Völker (Ehrennadel Silber), Helmut 
Lott (Ehrennadel Silber), Wilfried Jörger (Ehrennadel 
Silber), Oliver Kucht (Ehrennadel Bronze), Christine 
Kocher (Ehrennadel Bronze), Björn Daubenfeld (Eh-
rennadel Silber), 1. Vorsitzender Achim Marquardt. 
Es fehlt Sebastian Heim (Ehrenpreis). Foto: J. Huth

Ehrungen und Fragen zu den Abteilungsberichten
Aussprache zu den Berichten
Otto Huth gab bekannt: Auch der Arbeitskreis hat 
seine Aufnahmeliste geöffnet und nimmt neue Mit-
schaffer auf.
Björn Daubenfeld fragte nach der Organisation von 
ProVit? Achim Marquardt erläuterte, dass Andrea 
Marquardt die Abteilung organisiert und hier Kurse 
Bauch-Beine-Po und Tai Bo von Mitgliedern und 
Nichtmitgliedern gegen Gebühren gebucht werden 
können.
Die Trainerinnen Annette Dumke, Andrea Marquardt, 
und Alisa Dumke decken die Trainingszeiten Montag 
und Dienstag Abend und Mittwoch und Donnerstag 
Vormittag ab. Ellen Lamparter springt als Trainerin 
ein.
Von den vier angebotenen Gesundheitskursen fand 
einer bei Dieter Walter statt. Als neue Trainerin hier-
für konnte Rosemarie Mutschler gewonnen werden, 
aber es fanden sich bisher nicht genügend Teilneh-
merinnen.

Entlastungen
Bevor Bürgermeister Lahl zu den Entlastungen 
schritt, begrüßte er das Engagement der SpVgg in 
der Gemeinde und unterstrich die Wichtigkeit des-
sen unter den Soft Facts des Gemeindelebens.
Er verglich das Sportfest zum 50jährigen Jubiläum 
der SpVgg mit 50 Jahre Erfolgsgeschichte, an der 
alle Anwesenden mitgeschrieben haben. Es freute 
ihn, dass auch dort wiederum Gemeinde und Sport-
vereinigung hervorragend zusammengearbeitet ha-
ben.
Auch er ging auf die Erhöhung des Fördersatzes 
durch die Gemeinde bei den Vereinsförderrichtlinien 
ein und erwähnte, dass der Vereinsring dies führend 
unterstützt hatte und der Gemeinderat es einstim-
mig beschloss.
Stellvertretend für alle Vereinsmitglieder, Vorstand 
und Abteilungen gratulierte er dem 1. Vorsitzenden 
zur erfolgreichen Arbeit und wünschte weiterhin viel 
Freude und Erfolg bei der Bereicherung des Ge-
meindelebens mit Sport.
Er bestätigte, dass die Finanzen des Vereins solide 
geführt werden und nahm die Entlastungen vor. Der 
Vorstand wurde durch die Delegierten einstimmig 
entlastet.

Neuwahlen
Die Wahlen führte der erste Vorsitzende Achim Mar-
quardt durch. Gewählt wurden folgende Personen:
Peter Schmid stellte sich für die Position als Tech-
nischer Leiter wieder zur Verfügung. Er wurde ein-
stimmig wiedergewählt und nahm die Wahl an.
Nach einer längeren Zeit des unbesetzten Amts der 
Vereinsjugendleiterin wird die einstimmig gewählte 
Johanna Aichele die Belange der Jugend im Vor-
stand vertreten.
Die bisherige Schriftführerin Katrin Schenck gab 
ihre Position zur Wahl frei. Es gab keine Vorschläge 

dafür. So hatte Frau Liane Schittenhelm bereits im 
Vorfeld signalisiert, dass sie sich bereit erklärt die-
ses Amt solange kommissarisch zu übernehmen, 
bis ein/e neu/e Schriftführer/in gewählt wird. Der 1. 
Vorsitzende dankte ihr für ihre Bereitschaft zur Mit-
arbeit im Vorstand.

Ehrungen
Für langjährige Vereinstreue wurden 27 Mitglieder 
und für besondere Verdienste konnten 11 Mitglieder 
geehrt werden. Der Erste Vorsitzende Achim Mar-
quardt erläuterte, wie über die Ehrungen entschie-
den wird und führte diese durch.
Auf 25 Jahre Mitgliedschaft blicken:
Alexander Gebauer, Karin Gorhan, Walter Gorhan, 
Jens Mäutner, Karin Rentschler, Erik Wagner.
40 Jahre beim Verein sind:
Uwe Biesinger, Rolf Dettinger, Renate Guggemos, 
Peter Hörner, Fritz Ruckaberle.
50 Jahre dem Verein treu sind:
Walter Braun, Reinhold Hiller, Lore Huth, Reinhold 
Jockers, Johanna Kober, Ursula Zizmann.
Sieben Mitglieder wurden für Ihre 60-jährige Mit-
gliedschaft geehrt:
Hans Denkinger, Rolf Eisele, Stefan Feth, Herbert 
Jilg, Albrecht Löffler, Günter Lutz, Manfred Walker.
65 Jahre dem Verein treu sind:
Walter Landenberger, Rolf Rupp, Herbert Wolf.
Mit einer Ehrennadel in Bronze für besondere 
Verdienste im Verein ausgezeichnet wurden: (in 
Klammern: Abteilungen der SpVgg)
Niels Selig (Badminton), Oliver Kucht (Fussball), 
Marcello Schollenberger (Fussball), Christine Kocher 
(Handball).
Mit einer Ehrennadel in Silber für besondere Ver-
dienste im Verein ausgezeichnet wurden:
Björn Daubenfeld (Handball), Wilfried Jörger (Fuss-
ball), Helmut Lott (Fussball), Katrin Schenck (Bad-
minton) und Jens Völker (Fussball).
Ein besonderes Ehrengeschenk für langjährig im 
Verein engagierte Jugendliche ging an Sebastian 
Heim (Turnen) und Dominik Völker (Fussball).
Unter Verschiedenes gab es keine weiteren Wort-
meldungen und so schloss der erste Vorsitzende die 
Sitzung um 21.20 Uhr.
(Schriftführerin Katrin Schenck)

  
  
Abteilung Fußball

Der Befreiungsschlag möchte nicht so richtig 
kommen!
Ergebnisse:
Weil 2 – Nebringen 2  1:0
Auch wenn es kein Spaziergang war, waren es am 
Ende verdiente drei Punkte für unsere Weiler Zwei-
te. Marcel Pascual erzielte den Siegtreffer bereits in 
der ersten Halbzeit.

Weil 1 – Nebringen 1  1:3
Man merkte von Beginn an, dass beide Mannschaf-
ten die drei Punkte auf ihrem Konto haben wollten. 
Es war ein hartes, aber faires Spiel zwischen den 
beiden Mannschaften. Doch leider ließ der Unpar-
teiische keinen normalen und fairen Spielverlauf zu. 
Nach 25 Minuten sah unser Torhüter rot, nach einem 
Handspiel außerhalb des Sechzehners. So weit so 
gut, wäre nicht fünf Minuten früher auf der gegen-
überliegenden Seite eine klare Notbremse innerhalb 
des Sechzehners mit einer gelben Karte und einem 
Freistoß geahndet worden. Somit war es wiederum 
ein großer Beitrag des Unparteiischen, der zur Nie-
derlage beisteuerte. Nebringen erhöhte die Führung 
auf 0:3. Doch unsere Jungs gaben nicht auf und 
kamen zum 1:3 Anschlusstreffer, den Christoph 
Dettinger vom Elfmeterpunkt aus verwandelte. Zu 
allem Übel zeigte der Unparteiische die gesamte 

Partie über einen respektlosen Umgangston und be-
leidigte unsere Spieler. Normalerweise wird über die 
Schiedsrichter nicht kommentiert, doch in diesem 
Fall gehört es gesagt.
Um aus dem Keller etwas hoch zu klettern, benöti-
gen unsere Jungs unbedingt Punkte. Also nicht auf-
geben und den Kopf in Sand stecken!!!

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 30. September 2018:
13.00 Uhr: Bondorf 2 – Weil 2
15.00 Uhr: Bondorf 1 – Weil 1

Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse
E-Junioren
Weil II – SGM Deufringen-Aidlingen I  0:12
SpVgg Holzgerlingen – Weil I  0:2

D-Junioren
SpVgg Holzgerlingen III – Weil  0:1

C-Junioren
Weil – SGM SV Nufringen/Rohrau II  12:0 
(siehe Bericht)

B-Junioren
Weil I – TSV Dagersheim  0:5

A-Junioren
SGM Kuppingen K/D/O/S (Flex) – Weil (Flex)  1:9

Schützenfest der C1 im Gaiern
Deutlicher Sieg beim ersten Heimspiel der Saison
Nach dem überzeugenden Sieg (6:0) bei der „SGM 
TSV Öschelbronn Gäufelden/Bondorf II“ galt es, die 
Tabellenführung zu verteidigen und einen weiteren 
Schritt Richtung Leistungsstaffel zu machen.
Die „SGM SV Nufringen/Rohrau II“ war zu Gast im 
Gaiern.
Ohne spielerisch zu überzeugen führe unser Team 
bereits nach 5 Minuten durch gelungene Einzelakti-
onen mit 4:0.
Alle waren zufrieden – nur nicht der Trainer. Um ggf. 
in der Rückrunde in der Leistungsstaffel bestehen 
zu können müssen mehr spielerische Lösungen ge-
funden werden.
In der Folge wurde also nicht auf Ergebnis, sondern 
auf Zusammenspiel wert gelegt. Außerdem wurde 
mit verschiedenen Optionen in der Aufstellung ex-
perimentiert.
Am Ende war auch der Trainer zufrieden und die an-
wesenden Zuschauer konnten sich über insgesamt 
12 Tore unserer Weiler Kerle (und Mädels) freuen.
Eine tolle Leistung der C1.

Spvgg Weil im Schönbuch – SGM SV Nufringen/
Rohrau II 12:0

Vorschau
Bambinis
Samstag, 29. September 2018 Bambinis Team A ab 
9.00 Uhr 2.Spieltag (Turnier) in Rohrau, Sportplatz
Sonntag, 30. September 2018 Bambinis Team B ab 
15.00 Uhr 2.Spieltag (Turnier) in Darmsheim, Eichel-
berg
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F-Junioren
Sonntag, 30. September 2018 F 2 ab 9.00 Uhr 
2.Spieltag (Turnier) in Deufringen, Sportplatz
Sonntag, 30. September 2018 F 1 ab 12.00 Uhr 
2.Spieltag (Turnier) in Deufringen, Sportplatz

E-Junioren
Freitag, 28. September 2018 18.00 Uhr   
Weil II – TV Gültstein II
Samstag, 29. September 2018 12.00 Uhr   
Weil I – GSV Maichingen I

D-Junioren
Mittwoch, 3. Oktober 2018 ab 9.00 Uhr   
VR Cup Vorrunde (Turnier) Altdorf, Sportgelände

C-Junioren
Freitag, 28. September 2018 18.30 Uhr   
Weil – VfL Sindelfingen III

B-Junioren
Samstag, 29. September 2018 14.00 Uhr   
SGM SV Mötzingen / VfL Oberjettingen / 
FC Unterjettingen – Weil I

A-Junioren
Samstag, 29. September 2018 10.30 Uhr   
Weil (Flex) – VfL Sindelfingen II

Hinweis
Weitere Informationen, Spielberichte und Bilder fin-
den sie unter: http://www.spvggweil.de/

HSG Geschäftsstelle
Hauptstraße 83, 71093 Weil im Schönbuch
Telefon (0 71 57) 5 34 98-52
www.hsg-schoenbuch.de

  
  
HandballSpielGemeinschaft 

Zur Info:
in der KW 40 erscheinen nur die Spielankündigun-
gen, da Fredl nicht da ist.

Ergebnisse vom Wochenende
1. Männer, Württembergliga Nord
18.00 Uhr HSG Schönbuch – HSG Frid/Mühl. 35:35

1. Frauen, Bezirksklasse
16.00 Uhr  
HSG Schönbuch – Spvgg Mössingen  24:14

B-Jugend männlich, Bezirksliga
14.00 Uhr HSG Schönbuch 2 – SV Aidlingen  27:18

D-Jugend gemischt, Bezirksliga
12.30 Uhr  
HSG Schönbuch – JSG Echaz-Erms  14:32

C-Jugend weiblich, Vorrunde Gruppe 2
Ernst-Braun-Halle in Lichtenstein-Unterhausen
12.30 Uhr  
SG Ober- Unterhausen – HSG Schönbuch  14:5
13.15 Uhr  
HSG Schönbuch – TV Großengstingen  3:4

D-Jugend weiblich, Vorrunde Gruppe 6
Sporthalle Bühl in Rutesheim
11.30 Uhr TSV Betzingen – HSG Schönbuch  6:7
12.40 Uhr 
HSG Schönbuch – TSV Neuhengstett  12:7
13.50 Uhr SKV Rutesheim – HSG Schönbuch  5:10

Spiele am Mittwoch, 3. Oktober 2018
Heimspiele
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen
Männer, Bezirkspokal
15.00 Uhr HSG Schönbuch 3 – TSV Ehningen

1. Männer, Württembergliga Nord
17.00 Uhr HSG Schönbuch – TSV Altensteig

Zwiebel und Kartoffel-
kuchenverkauf

der

Handballabteilung
Weil im Schönbuch

am 13. Oktober 2018
ab 10.00 Uhr

Verkauf direkt am Backhaus
Weil im Schönbuch

(ohne Vorbestellung)

  
  
Abteilung Handball
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Auswärtsspiel
D-Jugend gemischt, Bezirksliga
Murkenbachhalle 1 in Böblingen
15.30 Uhr HSG BB/Sifi – HSG Schönbuch

Spiele am Wochenende
Auswärtsspiele
Samstag, 29. September 2018
D-Jugend gemischt, Bezirksliga
Kurt-App-Halle in Pfullingen
12.00 Uhr JSG Echaz- Erms – HSG Schönbuch

1. Frauen, Bezirksklasse
Walter-Lindner-Sporthalle in Calw
18.00 Uhr SG HCL – HSG Schönbuch

2. Männer, Bezirksliga
Walter-Lindner-Sporthalle in Calw
20.00 Uhr SG HCL – HSG Schönbuch

Auswärtsspiele
Samstag, 29. September 2018
D-Jugend weiblich, Vorrunde Gruppe 7
Murkenbachhalle 1 in Böblingen
12.30 Uhr TV Rottenburg – HSG Schönbuch
13.10 Uhr HSG Schönbuch 2 – TuS Metzingen
14.50 Uhr HSG Schönbuch 2 – HSG BB/Sifi

E-Jugend weiblich 4 + 1/1
Ernst-Braun-Halle in Lichtenstein-Unterhausen
12.40 Uhr VfL Pfullingen – HSG Schönbuch

E-Jugend gemischt 6 + 1
Freibühlhalle in Engstingen-Großengstingen
13.35 Uhr SG Nebr/Reust – HSG Schönbuch
14.25 Uhr HSG Schönbuch – SV Leonberg/Eltingen

E-Jugend gemischt 4 + 1/6
Ernst-Braun-Halle in Lichtenstein-Unterhausen
16.35 Uhr SG Ober- Unterhausen – HSG Schönbuch

3. Männer, Kreisliga B
Walter-Lindner-Sporthalle in Calw
17.00 Uhr SG HCL 3 – HSG Schönbuch 3

  
  
Abteilung Turnen

Aktion Sportabzeichen 2018 endet!
Am vergangenen Mittwoch war unser letztes ge-
meinsames Training fürs Sportabzeichen!
Am kommenden Samstag, 29. September 2018 be-
steht morgens um 10.00 Uhr die letzte Möglichkeit 
für den Waldlauf
beziehungsweise das Radfahren. ABER! NUR NACH 
TELEFONISCHER VORANMELDUNG bei Ellen  
(0 71 57) 66 410) oder bei Hans (0 71 57) 6 33 26) 
Treffpunkt ist für den Waldlauf um 10.00 Uhr Park-
platz Weiler Hütte oder fürs Radfahren 10.00 Uhr am 
Parkplatz Turnerheim in Weil (Dettenhäuser Strasse).
Am Nachmittag ab 16.45 Uhr besteht die Möglich-
keit der Schwimmprüfung. Auch hier nur nach tele-
fonischer Voranmeldung (siehe oben ).
Die fehlenden Laufkarten müssen bis zum 19. Okto-
ber 2018 bei Ellen, Hans oder im Turnen abgegeben 
werden.

Kontakt
Homepage: http://www.turnen-weil.de
e-mail: Turnen.weil@gmx.de

krzbb.de

Der schnelle Draht zu Ihrer  
Kleinanzeige: 07031 6200-20

  
  
Kindersportschule Schönbuch

www.kiss-schoenbuch.de
www.sportvereinigung-weil.de
KiSS-Leiterin Lisa Nadolny
Geschäftsstelle KSV Holzgerlingen e.V.
71088 Holzgerlingen, Bahnhofstr. 30
Telefon (0 70 31) 60 66 84
E-Mail: info@kiss-schoenbuch.de
Geöffnet: Mo. bis Mi. 10.00 bis 13.00 Uhr, 
Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr
SpVgg Weil im Schönbuch e. V.
Ansprechpartnerin Gudrun Gebauer
Geschäftsstelle WiS, Hauptstr. 83
E-Mail: geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Geöffnet: Mo. und Do. 18.00 bis 20.00 Uhr, 
Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr

Es geht wieder los!
Nach den langen Sommerferien war das Hallo groß 
und wir freuen uns auf die weiteren gemeinsamen 
Stunden. Gerne würden wir auch dich begrüßen.
Mit folgenden Stunden starten wir ins neue Schul- 
und Sportjahr.

Stundenplan ab September 2019
Mit folgenden Stunden starten wir:

Dienstags
16.15 – 17.00 KiSS 4-6 J. WSZ 
 Mini Dance  Gymnastikraum
17.00 – 18.00 KiSS Dance 7-8 J.

Mittwochs
14.30 – 16.00 KiSS Sport 7-10 J. WSZ 
   Gymnastikraum
16.00 – 17.30 KiSS Sport 5-6 J.
16.15 – 17.45 KiSS Klettern ab 9 J. WSZ 
   Kletterraum
17.45 – 19.15 KiSS Klettern ab 9 J.

Donnerstags
16.30 – 17.30 KiSS Sport 3-4 J. WSZ 
   Gymnastikraum

Als Zusatzangebot zu einer Stunde KiSS Sport kann 
Schwimmen gewählt werden.

Was heißt KiSS?
KiSS steht für KinderSportSchule.
Die KiSS Schönbuch steht unter der gemeinsa-
men Trägerschaft von drei Vereinen in der Schön-
buchlichtung: SpVgg Holzgerlingen, SpVgg Weil 
im Schönbuch und KSV Holzgerlingen. Die KiSS 
Schönbuch ist zertifiziert und vom Landessportver-
band Baden-Württemberg e. V. anerkannt.

Was zeichnet eine KiSS aus?
Der Unterricht
•	 basiert auf einem pädagogisch ausgerichteten 

ganzheitlichen Konzept nach einem Lehrplan des 
Schwäbischen Turnerbundes und wird

•	 von qualifizierten hauptamtlichen Sportfachkräf-
ten mit abgeschlossenem Studium umgesetzt.

•	 Kindgemäße Sportangebote angepasst an den 
Entwicklungsstand des Kindes

•	 Keine frühzeitige Fixierung auf eine Sportart, 
sondern

•	 Sportartübergreifende Grundausbildung
•	 Die Gruppen bestehen aus 12 max. 16 Kindern
•	 Angebot für Kinder von einem bis 10 Jahren
Bewegung macht Spaß und hält fit
von Kindesbeinen an!

  
Tischtennis-Club  
Breitenstein e.V.

Vorschau: 
Samstag, 29. September 2018 Beginn: 18.00 Uhr
TTC Breitenstein – Vfl Oberjettingen III

Sonntag, 30. September 2018 Beginn: 9.30 Uhr
FSV Deufringen III – TTC Breitenstein

Rückblick: 
Am vergangenen Samstag hatten wir ja Spielfrei.
Beim Aufsteiger aus Oberjettingen wollen wir versu-
chen an diesem Samstag den guten Lauf aus dem 
ersten Spiel mitzunehmen und Punkte zu sammeln. 
Zuschauer sind herzlich Wilkommen. Das gleiche 
gilt auch für den Sonntag, wo wir in Deufringen zu 
Gast sind. Es gilt abzuwarten wer an diesem frühen 
Sonntag morgen den besseren Start erwischt.

Trainingszeiten:
Donnerstags von 18.00 bis 19.30 Uhr Jugend
Donnerstags von 19.30 bis 22.00 Uhr Aktive
Alle die Lust haben Tischtennis auszuprobieren
dürfen gerne bei uns vorbeischauen.
Wir freuen uns auf jede neue Mitspielerin oder Mit-
spieler.

  
  
Tischtennis Schönbuch 

Wir haben es geschafft!!!
Viele Menschen schaffen es zusammen ein Pro-
jekt zu verwirklichen, das ein Einzelner nicht 
schaffen würde.
Wir haben es geschafft und mit vielen Unterstüt-
zern unser Projektziel in Höhe von 2000 Euro um 
635 Euro übertroffen.
Dafür sagen wir herzlichen Dank an jeden ein-
zelnen Spender und an die Vereinigte Volks-
bank eG, die uns mit 940 Euro unterstützt hat!!!
Im Namen unserer Vereinsmitglieder ein herzli-
ches Dankeschön!
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Überörtliche Vereine

  
  
Schachclub Schönaich e.V.

Tobias Kölle gewinnt den Blitzauftakt vor IM Mi-
lovan Ratkovic. Die weiteren Plätze belegten Miloje 
Ratkovic, Moritz Reck und Gerd Lorscheid.

1. Runde Bezirksliga:  
TSV Schönaich 2 – Grunbach 1  5,5:2,5
Am ersten Spieltag stand mit dem Gastspiel in Grun-
bach gleich der erste Härtetest für die Bundesliga 
Reserve des TSV an. Das bekannte Liga Orakel 
prophezeite dem starken Aufsteiger gar die Favo-
ritenrolle im Meisterschaftsrennen und auch wenn 
das wahrscheinlich etwas übertrieben ist, so kann 
man doch auf jeden Fall festhalten, dass Grunbach 
zu den stärksten Teams der Liga gehört. Das Spiel 
began mit Remisangeboten aus Grunbach an den 
Brettern 6 und 7, also gerade da wo Grunbach nach 
Wertungszahlen ungefähr gleichauf war. Für Jan 
Brunner war die Entscheidung recht klar, er spielte 
gegen den schwachen Läufer des Gegners ohnehin 
ein Endspiel auf 2 Ergebnisse, Verlustgefahr bestand 
überhaupt nicht, deswegen konnte er problemlos 
versuchen weiter zu kneten. Anders sah die Lage bei 
Moritz Reck aus. Sein Gegner hatte sich in der Eröff-
nung an ein interessantes Bauernopfer erinnert, die 
Annahme wäre mit scharfen Varianten verbunden, 
die wohl bessere Entscheidung sich nicht zu bedie-
nen, zwang Moritz allerdings zum Zugeständnis ei-
nes Tempoverlusts. Bei leichtem weißem Vorteil kam 
das Remisgebot also zur rechten Zeit, zumal Florian 
Schnadt mit Mehrbauer und starkem Königsangriff 
bereits klar besser stand. So endete das Duell der 
Kapitäne schließlich friedlich Remis, worüber aber 
auch der leicht angeschlagene gegnerische Mann-
schaftsführer nicht unglücklich war. Den ersten Sieg 
für Schönaich machte bei seinem Debüt Miloje Rat-
kovic klar, der die unpräzise Öffnung der Stellung 
des Gegners eiskalt bestrafte und mit Mehrqualität 
sicher gewann. Als nächster holte sich auch sein 
Bruder IM Milovan Ratkovic Qualität und Punkt ab. 
Jan gelang es indes nicht, einen entscheidenden 
Hebel zu finden und der Gegner wurde für seine 
präzise Verteidigungsleistung mit einem Remis be-
lohnt. Im Sinne der Mannschaft bot Gerd Lorscheid 
in sicherlich auch eher vorteilhafter Stellung ein Re-
mis an, welches dankbar angenommen wurde. Beim 
Stand von 3,5:1,5 liefen noch 3 Partien und in allen 
spielte eigentlich nur Schönaich auf Gewinn. Florian 
sackte bald den vollen Punkt zum Mannschaftssieg 
ein, wohingegen Tobias Kölle in seiner starken An-
griffspartie wahrscheinlich irgendwo eine Siegge-
legenheit auslies und sich am Ende mit Remis be-
gnügen musste. Zu guter letzt versuchte GM Dimitri 
Bunzmann noch sein Turmendspiel mit 6 gegen 5 
Bauern, verteilt auf beiden Seiten, zu gewinnen. Er 
gewann einen weiteren Bauern und schaffte sich da-
mit Freibauern, doch dafür musste er dem Gegner 
gewisse Aktivität zugestehen, die am Ende für ein 
Remis ausreichte. Auch hier eine starke Verteidigung 
des jungen Grunbacher Spitzenbretts. Das End-
resultat war also ein klares 5,5:2,5 und wenn man 
die Parien betrachtet, so schien Grunbach mit dem 
Resultat noch eher gut bedient. Keine Partie stand 
zu irgendeinem Zeitpunkt kritisch für den TSV, man 
kann also eine geschlossene und starke Teamleis-
tung konstatieren, die für den Rest der Saison sehr 
optimistisch stimmen darf.

1. Runde Bezirksliga:  
TSV Schönaich 3 – Wolfbusch 3  5:3
Gleich in der 1. Runde der Bezirksliga spielten die 
beiden Aufsteiger aus der Kreisklasse gegeneinan-
der. Während sich Wolfbusch als knapper Aufsteiger 
aus der Kreisliga Mitte sich in der Klasse zu halten 
versucht, möchte nach Verstärkungen unsere 3. 
Mannschaft um den Aufstieg in die Landesliga mit-
spielen. Doch leichter gesagt als getan, da ein 4:4 
in diesem Spiel durchaus im Bereich des Möglichen 

war. Nach zwei schnellen Auftaktsiegen durch Jür-
gen, er gewann durch Matt nach 8 (!) Zügen und 
der Sieg von Christoph kampflos, gingen wir 2:0 in 
Führung. Diese wurde jedoch relativ schnell durch 2 
Niederlagen an Brett 7 und 8 kompensiert, so dass 
der Mannschaftskampf wieder ausgeglichen war. 
Michael, der auch in den letzten Jahren keine ein-
zige Partie verlor, konnte überzeugend gewinnen! 
Zeitnotbedingt wurde es bei York, statt dem erhoff-
ten Gewinn nur ein Remis. Leider schaffte auch Oli-
ver seine Gewinnstellung nicht zu verwandeln, und 
musste sogar noch über das erreichte Remis froh 
sein. Eduard gewann dafür überraschend in einem 
ausgeglichenen Springer-Läufer-Endspiel, in dem er 
klug mit seinem Springer Fehler des Gegners pro-
vozierte.

Am kommenden Sonntag 30. September 2018 
 empfängt Schönaich 2 SF 90 Spraitbach 1 in der  
2. Runde Verbandsliga Nord.

Jugendschach findet freitags ab 18.30 Uhr statt. Der 
Übungsabend für Erwachsene beginnt ab 20.00 Uhr. 
Gäste jeglicher Spielstärke sind willkommen.
Spiellokal: Stadiongaststätte TSV Schönaich Ne-
bengebäude, Im Vogelsang 29.

Kontaktadresse:      
Marcus Kübler Telefon (01 71) 2 62 82 43
Internetadresse: www.tsvschoenaich.de
Email: kuebler1976-Marcus@web.de

Parteien

  
SPD Ortsverein 
Schönbuchlichtung

Die Vizepräsidentin des Europaparlaments
Evelyne Gebhardt,
eine der EU-Abgeordneten aus unserem Land, be-
sucht unseren Nachbarort.
Auf Einladung des Waldenbucher SPD-Ortsvereins 
spricht Frau Gebhardt über
Unser Europa, unsere Zukunft
am Freitag, 12. Oktober 2018, 19.00 Uhr
im Haus der Begegnung
in Waldenbuch, Bahnhofstraße 6.
Im Blick auf die Europawahl im Mai 2019 ist diese 
Veranstaltung sicher wichtig für alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger auf der Schönbuchlichtung.
Es wird herzlich eingeladen.

  
AfD Ortsverband
Schönbuch

Alternative für Deutschland AfD
afd.ortsverband-schoenbuch@web.de
Kreisverband Böblingen
boeblingen@afd-bw.de
Harald Pfeiffer MdL
Postfach 1246, 71103 Magstadt
harald.pfeiffer@afd-bw.de
Markus Frohnmaier MdB
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1, 11011 Berlin
markus.frohnmaier@bundestag.de

Arbeitskreis Grüne Politik

Liebe Leserinnen und Leser,
wir möchten Sie ganz herzlich zu unserer nächsten 
öffentlichen Sitzung am 28. September 2018 um 
19.30 Uhr im Rathaus von Weil im Schönbuch einla-
den. Neben der Planung von kommenden Veranstal-
tungen wollen wir auch unser Vorgehen zum Thema 
„Grüne Liste bei den Kommunalwahlen“ vorstellen.
Wir freuen uns über jeden Interessierten und viel-
leicht sehen wir Sie ja auch schon heute Abend (27. 
September 2018, 19.30 Uhr, Rathaus W.i.S.), bei 
dem Vortrag von Frau Derber: „Heißzeit! Die Klima-
wende schaffen.“.
Evelyn Amrehn (ak-gruene-politik@web.de)

Was sonst noch interessiert

Freie Plätze in Kursen
Pilates Postnatal
Ein Kurs für Mütter, die sich nach der Geburt wieder 
fit machen wollen.
Montag, ab 1. Oktober 2018 10x um 17.00 Uhr im 
Haus der Familie.

Kinderfilzkurse
Windlicht filzen      
für Kinder von 5 bis 7 Jahren in Begleitung
Samstag, 6. Oktober 2018 um 9.30 Uhr im Haus der 
Familie.
Wichtel filzen für Kinder ab 7 Jahren
Samstag, 6. Oktober 2018 um 14.00 Uhr im Haus 
der Familie.

Erforschung der Schillerhöhle
für Familien mit Kindern ab 6 Jahren
Auf den Spuren der Steinzeitmenschen wandern wir 
zum Eingang der Schillerhöhle. Mit der Taschenlam-
pe in der Hand erforschen wir die Höhle, in der es 
kein künstliches Licht gibt. Auf der Burg Hohen Witt-
lingen werden wir vespern. Beim Rückweg durch-
queren wir eine Schlucht. Treffpunkt: Bahnhof Bad 
Urach
Samstag, 29. September 2018 um 10.00 Uhr
Anmeldung: www.hdf-sindelfingen.de,


